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Die Weltportobewegung
Fr Es gibt Dinge die in der Luft liegen und die

unfehlbar kommen müſſen weil ſie die unbedingt notwendige
Folge der Entwickelung ihrer grundlegenden Prinzipien
ſind Zu dieſen Dingen gehört auch das Weltpenny
porto d i die Anwendung des in ländiſchen Brief
portoſatzes auf den geſamten Weltverkehr ohne Rück
ſicht auf Entfernung und Landesgrenzen Stephans Jdeal

Jmmer gebieteriſcher macht ſich dieſe Forderung gel
tend ſeitdem das normale Briefporto des Weltpoſtvereins
von 25 Centimes oder 20 Pfg durch die wohlfeilen Aus
nahmetarife der zahlreichen Sonderpoſtvereine durchlöchert
und verdrängt wird ſeitdem in den großen Kolonialreichen
und ihren fernen Gliedern auf dem Erdball dasſelbe billige
Jnlandsporto gilt und vielfach ſchon zwiſchen fremden
Ländern und Weltteilen über große Ozeane hinweg der
wohlfeile Satz von 10 Centimes 8 Pf oder einem Penny
oder 10 Pf in Kraft getreten iſt Es gibt bereits viel
mehr als 100 ſolcher Poſtvereinsbeziehungen mit dem
billigen Tarif Man naht ſich dem kurioſen Zuſtande
der früheren Eiſenbahnfahrpreiſe wo der Normaltarif die
Ausnahme und der ermäßigte Ausnahmetarif der Rück
fahrkarten die Regel war

Es iſt ein Widerſpruch zu aller Logik und Vernunft
wenn ein Brief aus Berlin nach San Francisco oder Neu
Guinea und Shanghai nur 10 Pf nach der angrenzenden
Schweiz nach Frankreich Belgien oder Rußland aber 20 Pf
koſtet wenn er aus England nach Auſtralien oder nach der
amerikaniſchen Schutzgebietsinſel Hawai nur einen Penny
852 Pf wie im Jnlande nach den Nachbarländern jen

ſeits des Kanals nach Frankreich und Belgien bloß 2 bis
3 Dampferſtunden von Großbritannien aber 254 Pence zu
entrichten hat

Seit dem letzten Weltpoſtkongreß 1906 iſt aber das
normale Einheitsporto des Weltpoſtvereins von
25 Centimes 20,25 Pf erſt recht in die Brüche ge
gangen und es herrſcht ein Portochagos und ein
Tarifwirrwarr der durchaus nicht länger zu dulden
iſt Das kam ſo Bisher galten 25 Cent für je 15 Gramm
Nun wurde 1906 eine neue Gewichtseinheit von 20 Gr ein
geführt doch nur die erſten 20 Gr koſten nach dem Normal
tarif 25 Cent je weitere 20 Gr aber 15 Cent 12 Pf
in Deutſchland auf 10 Pf abgerundet Gleichzeitig wurde
es ſehr vielen Ländern aber freigeſtellt hiervon abzu
weichen Manche Länder behielten vorläufig die 15 Gr
Einheit und die 25 Cent Taxe für je 15 Gr andere
nahmen für 20 Gr die weit ſchwerere engliſche Unze
28,34 Gr als Gewichtseinheit noch andere beſonders Süd
amerika ſetzen für weite Strecken ſogenannte Seeporto
zuſchläge von 100 Prozent an Und ſo kommt es oft vor
daß ein gleich ſchwerer Brief nach dem Auslande hier 20
dort 40 und dort ſogar 80 Pf koſtet nach dem Poſtvereins
tarif anderer Länder aber bloß 8 oder 10 Pf Das iſt
jedoch ein ganz heilloſer Zuſtand den der nahe be
vorſtehende neue Weltpoſtkongreß ſchleunigſt abſchaffen und
durch allgemeine Einführung des Weltpennyportos beſei
tigen ſollte

Natürlich könnten Handel und Jnduſtrie wenn ſie die
vorhandenen Poſtvereinsverhältniſſe gut gusnutzen und ihre
Maſſenbriefe immer von da abſenden wollten wo es am
billigſten iſt zum Schaden der Poſtkaſſen an ihrem Porto
ausgabenetat mancherlei Erſparniſſe erzielen
Dazu gehört aber eine genaue Kenntnis der vorhandenen
Poſtvereinstarife

Jedenfalls iſt der beſtehende Zuſtand unhaltbar ge
worden Mit Recht hat daher in verſchiedenen Ländern eine
große Weltportoreform Bewegung begonnen Denn das
Weltpennyporto iſt längſt ſpruchreif Es gilt jetzt nur
dieſe Erkenntnis auch in weitere Kreiſe von Handel und
Jnduftrie von Publikum und Preſſe zu tragen und ihre
Mitwirkung zu gewinnen Es gilt den Poſtverwaltungen
aller Länder für dieſe Reform durch die öffentliche Mei
nung einen Rückhalt zu geben gegenüber den meiſt mäch
tigeren Finanzverwaltungen Rur wenn die Oeffentlich
keit die Reformbewegung energiſch ſtützt kann ſie bald
ſiegen

Wie reif die Frucht des Weltpennyportos bereits iſt
wie weit vorgeſchritten die Ausnahmetarife wie unhalt
bar die beſtehenden Zuſtände ſind das wird genau dar
geſtellt in dem univerſal angelegten infolge einer Auf
forderung des Handelsvertragsvereins geſchriebenen Werke
WeltportoReform von Arved Jürgenſohn Berlin 1910

Verlag von Liebheit u Thieſen 317 Seiten wo man auch
eine Ueberſicht aller Sonderpoſtvereine und ihrer Tarife
owie genaue finanzielle Berechnungen für 50 Länder findet

s offizielle Organ des Weltpoſtvereins die Union
poſtale 1910 Nr 4 ließ dieſem Buche die Anerkennung
zuteil werden daß es überzeugend äußerſt geſchickt und er
ſchöpfend ſei und wenn es überall die verdiente Beachtung
fände wohl geeignet wäre die baldige Einführung des

ltpennyportos der Verwirklichung näher zu führen Wir

haben demnach Verbündete für die Weltportobewegung in
den ſachverſtändigſten Kreiſen in der oberſten Weltpoſt
behörde ſelbſt

Das geiſtige Rüſtzeug dafür iſt alſo da Es muß nur
genügend in den Kreiſen von Handel Jnduſtrie und Publi

rTrrÜ vv JAufſtand auf den Karolinen
Nach längerer Pauſe iſt auf einer der zur Karolinen

gruppe gehörigen deutſchen Jnſeln wieder einmal ein Auf
ſtand ausgebrochen der zur ſofortigen Entſendung des
nächſtbereiten Kriegsſchiffes nach dem bedrohten Gebiete
Veranlaſſung gegeben hat Der Mordluſt der Ein
geborenen ſind leider mehrere deutſche Regierungsbeamte
zum Opfer gefallen

Von dem betrübenden Ereignis wird
die amtliche deutſche Meldung

in folgendem Kommuniques erſtattet

Nach einem von dem ſtellvertretenden Gouverneur von
Deutſch Neuguinea Regierungsrat Dr Oßwald ein
getroffenen Telegramm aus Jap Karolinen ſind am
18 Oktober der BVezirksamtmann Regierungsrat
Boeder Sekretär Brauckmann Stationsbeamter
Hollborn Wegebautechniker Haefner und fünf ein
geborene Bootsjungen auf Dfſchokadſch von Dſchokadſch
Leuten ermordet worden die ſich ſeitdem im Auf
ſtande befinden Der Beweggrund war wahrſcheinlich Un
zufriedenheit mit Wegebaguten Die ſogenannte Kolonie
war bedroht und wurde mit treugebliebenen Eingeborenen
verteidigt Die Nachricht traf am 30 November mit dem
Dampfer Germanig in Rabaul ein Der ſtellvertretende
Gouverneur ging ſofort mit 90 Polizeiſoldaten dem Sekre
tär und dem Polizeimeiſter nach Ponape und fand alle
übrigen Europäer wohlbehalten Ernſte Angriffe auf die
Kolonie hatten und haben nicht ſtattgefunden Am 13 De
zember trafen weitere 70 Soldaten ein am 19 Dezember
S M S Cormoran Die Zahl der Aufrührer beträgt
200 bis 250 ſie haben Gewehre und andere Schußwaffen
angeblich etwa 90 Stück wieviel Munition iſt unbekannt
Bisher herrſcht übrigens in Ponape völlige Ruhe und die
Einwohnerſchaft verhält ſich größtenteils loyal Nach
einem weiteren Telegramm iſt inzwiſchen noch das Kriegs

ſchiff Planet Vermeſſungsſchifff aus Reuguineg nach
Ponape abgegangen am 6 d M war es in Rabaul ein
getroffen am 17 hat Korvettenkapitän Habenicht das Kom
mando über das Schiff übernommen

Wie ferner aus Tfingtau telegraphiert wird iſt der
dort ſtationierte Kreuzer Emden nach Ponape in See
gegangen Es iſt wohl anzunehmen daß außer dieſem
Kreuzer noch die anderen Schiffe des oſtaſiatiſchen Geſchwa
ders nach den Karolinen beordert werden Die Reiſe von
Tſingtau bis Ponape dürfte etwa 6 bis 7 Tage in An
ſpruch nehmen Dem Kaiſer iſt über den unerwarteten
Aufſtand bereits Vortrag gehalten worden

Der kleine Kreuzer Emden

wurde als Erſatz für den Aviſo Pfeil auf der Danziger
Reichswerft erbaut und lief dort am 26 Mai 1908 vom
Stapel Er hat eine Waſſerverdrängung von 3600 Tonnen
und eine Geſchwindigkeit von 24,5 Knoten Seine Länge
beträgt 111 ſeine Breite 13,5 und ſein Tiefgang 4,8 Meter
Seine artilleriſtiſche Armierung beſteht aus zwölf 10,5
Zentimeter und vier 5,2 Zentimeter Schnelladekanonen und
vier Maſchinengewehren wozu noch zwei Torpedorohre
kommen Der Kreuzer Emden der ſeit dem Frühjahr
unter dem Kommando des Korvettenkapitäns Vollerthun
ſteht gehörte zu dem Geſchwader das wie oben erwähnt
im letzten Sommer eine höchſt anerkennenswerte Fahrt von
Südamerika nach Tahiti und Samoa ausführte Von dort
begab er ſich dann in die chineſiſchen Gewäſſer und wurde
in Tſingtau ſtationiert

Nach einer letzten Meldung des Berl Lok Anz hat
außer dem Kreuzer Emden auch der kleine Kreuzer

Nürnberg von der oſtaſiatiſchen Station Befehl er
halten ſich von Hongkong ſofort nach Ponape zu begeben
um an der Beſtrafung der ſchuldigen Eingeborenen und an
der Wiederherſtellung der Ordnung auf dieſer Karolinen
Jnſel teilzunehmen Die beiden Kreuzer dürften in acht
Tagen am Schauplatz der Unruhen eintreffen

Der kleine geſchützte Kreuzer Nürnberg ſtammt aus
dem Jahre 1906 iſt 110 Meter lang 13,3 Meter breit bei
einem Tiefgange von 4,8 Meter und hat ein Deplacement
von 3470 Tonnen 12 000 Pferdekräfte und eine Geſchwin
digkeit von 23 bis 24,1 Knoten Seine Armierung beſteht
aus zehn 40 Kaliber langen 10,5 ZentimeterGeſchühen acht

655 Kaliber langen 5,2 ZentimeterGeſchützen vier Ma
l

kum gewürdigt und von der Preſſe aller Länder benutzt
werden Denn wenn nicht aktive Kräfte für die
Reform wirken kann ſie noch lange verzögert andernfalls
aber bald und leicht durchgeſetzt werden Und der neue
Weltpoſtkongreß ſteht bereits vor der Tür
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ſchinenkanonen uſw zwei Torpedolancierrohren die unter
Waſſer liegen

Die deutsche Flagge
weht ſeit dem Jahre 1899 auf Ponape Jn dieſem Jahre
trat Spanien die Karolinen mit den Palauinſeln und Ma
rianen für 17 Millionen Mark an Deutſchland ab Die
Kulturarbeit konnte nur langſam fortſchreiten Die Be
völkerung iſt im allgemeinen friedlich nur die Bewohner
von Ponape machen eine Ausnahme Ernſtliche Unruhen
brachen dort im Jahre 1908 aus doch gelang es ſie durch
das Erſcheinen des Kanonenboots Jaguar zu erſticken
Sie wurden damals zum Teil auf den durch die evan
geliſche und katholiſche Miſſion geſchaffenen Gegenſatz unter
den Eingeborenen zurückgeführt doch ſchien der eigentliche
Grund in den merkwürdigen Grundſtücksverhältniſſen zu
liegen Ueber dieſe die wohl auch diesmal an ihrem Teil
mit zu dem Aufſtande beigetragen haben dürften gibt eine
amtliche Denkſchrift vom Jahre 1909 folgende Auskunft
Der geſamte Grund und Boden auf Ponape gehört einigen

wenigen Häuptlingen Die Untertanen beſitzen ihre Grund
ſtücke nur als Lehen für die ſie Naturaltribut entrichten
müſſen und die ihnen jederzeit vom Häuptling entzogen wer
den können Dieſe Unficherheit und ſchwere Belaſtung des
Beſitzes hemmt natürlich die Arbeitsfreudigkeit die Kultur
den Fortſchritt der geſamten Bevölkerung die Beſtellung
großer fruchtbarer Landſtrecken Jn einer Verſammlung
verpflichteten ſich nun die Häuptlinge ſchriftlich den Lehens
untertanen ihren Beſitz nicht mehr zu entziehen Das Ziel
Umwandlüng der en in freies Eigentum der Beſitet
wird nur nach und nach vielleicht durch eine planmäßige
löſung der alten Rechte zu erreichen ſein Ein zu ſchnelles
Vorgehen oder gar eine einfache Anordnung würde ohne
Zweifel zu einem Fehlſchlage führen

Erſt im Sommer dieſes Jahres hat ein deutſches Ge
ſchwader die Südſee Jnſeln beſucht um den Einwohnern
dieſer Jnſelgruppen wieder einmal die Macht des Deut
ſchen Reichs vor Augen zu führen Die erſten Julitage
brachten den Scharnhorſt nach Ponape Jn dem Bericht
eines Teilnehmers an der intereſſanten Fahrt heißt es von
dem Beſuch auf der jetzt wieder im Aufſtand begriffenen
Jnſel

Die erſten Julitage brachten den Scharnhorſt nach
der Jnſel Ponape Die nunmehr elfjährige Entwicklung
unter deutſcher Flagge hat 4bewieſen daß die vorherigen
Beſitzer der Jnſel die Spanier einen ſchweren Koloni
ſationsfehler begingen als ſie das ſtolze und kriegeriſche
Volk mit Gewalt niederhalten wollten Zwar hat auch die
deutſche Regierung ihre Schwierigkeiten die alte der kul
turellen Entwicklung des Landes hinderliche Verfaſſung im
beſonderen die Lehnsherrſchaft der eingeborenen Häuptlinge
den modernen Anforderungen anzupaſſen Das Erſcheinen
großer Schiffe vor Ponape wird aber zweifellos dazu bei
tragen den Frieden zu befeſtigen Selbft das trotzigſte und
gerade neuerdings wieder zu Schwierigkeiten reizende Dorf
Jokoj fand ſich ſofort bereit die Gäſte des Geſchwaders mit
feierlicher Kawabereitung und mit Tänzen zu empfangen
Vor dem Verlaſſen von Ponape wurde dann noch die im
Oſten der Jnſel gelegene Metalaminbucht beſucht Auf den
ſchlanken Kanus der Eingeborenen ging es über die flache
Bucht nach jener verlaſſenen aus ſtarken Baſaltquadern er
bauten Stadt deren Urſprung in fachvwiſſenſchaftlichen
Kreiſen noch immer Gegenſtand lebhafter Erörterungen iſt
Es fragt ſich ob die Vorfahren der heutigen Ponapeſen die
Erbauer geweſen ſein können oder ein fremdes Eroberer
volk auch die Japaner nehmen für ſich die Urheberſchaft
dieſer rätſelhaften Bauten in Anſpruch
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Die Jnſel Ponape iſt die wichtigſte und größte Jnſel
der Karolinengruppe Sie hat 150 Kilometer Umfang und
20 Kilometer Durchmeſſer Die ſie umgebenden Korallen
riffe bilden ausgezeichnete Häfen deren bedeutendſte Roan
kiti Ponatik und Metalamin ſind Die größte Boden
erhebung der Montehante iſt 852 Meter hoch Die Jnſel
zählte einſt über 15 000 Einwohner doch reduzierte ſich dieſe
Zahl nach dem Ausbruch der Blattern im Jahre 1850 auf
ein Fünftel Die Jnſulaner ſind gut gebaute kräftige
Menſchen die ſich hauptſächlich mit Branntweinerzeugung
aus Bananen beſchäftigen Der Regierungsſitz befindet ſich
in Santiagohafen Auf der Jnſel finden ſich merkwürdige
Reſte alter Bauten die aus Baſaltblöcken ausgeführt ſind
und große Flächen bedeckten Die Jnſel iſt 1595 entdeckt
worden
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befeſtigung in Gefahr
Aus dem Haag ſchreibt der Berichterſtatter der Magde
Die Sege haben eine derartige Wird daß

ie Dinge n eine derartige Wendung genommen
man in dieſem Augenblicke die Durchführung der nieder
ländiſchen Küſtenbefeſtigungspläne als ernſtlich ge
fährdet betrachten muß Jnnere und äußere Einflüſſe ver
ein ſich um dem Miniſterium Heemskerk welches es ge

hat endlich an die ſeit Jahrzehnten als notwendig er
kannte Landesverteidigung in Holland heranzutreten das Leben
ſauer zu machen Jm Jnlande ſind es die Ultra
montanen welche dem Miniſterium in Sachen der Militär
kredite den Gehorſam gekündigt n Damit iſt die kon
ſervativeklerikale Koalition auf welcher dasgenwärtige Regierungsſyſtem in Holland aufgebaut iſt9 gt und wenn das Wort des Miniſterpräſi
denten Dr Heemskerk wonach ſeine Regierung mit
der Küſtenbefeſtigung ſteht und fällt nicht etwa eine leere

re war ſo iſt mit dem Befeſtigungsplane gleichzeitig der
ſtand des niederländiſchen Kabinetts gefährdet

Einen nicht a Einfluß als dieſer Abfall der kleri
kalen Regierungsfraktion übt die Haltung der aus
wärtigen Preſſe insbeſondere die der offiziöſen Organe
der Mächte der dreifachen Verſtändigung von der belgiſchen
gar nicht zu reden Nach der nce Belge und dem
Temps haben hintereinander wie auf ein

gebenes Zeichen die Times die Daily Mail und die
Morning Poſt ihre Angriffe gegen die holländiſche Regierung

begonnen und es iſt leider nicht anzunehmen daß hinter dieſen
Preßangriffen nicht auch wenigſtens in der Hauptſache wenn
auch nicht in der Form das Londoner Auswärtige
Amt ſteht Die engliſche Preſſe nimmt natürlich einſtimmig
die von der internationalen deutſchfeindlichen Klique in die
Welt geſetzte Theſe auf daß die geplanten niederländiſchen

enden ſich nur gegen England richten alſo lediglich
im deutſchen Jntereſſe geſchaffen werden ſollen Das iſt
für die Times und ihre Nachtreter ein Axiom das nicht
erſt eſen zu werden braucht

Das er Cityblatt konſtruiert ſich aber noch ein
anderes Einmiſchungsrecht in die inneren Militärangelegen
heiten des Holländiſchen Staates von 1839 ab welcher den
europäiſchen Großmächten die Pflicht auferlegt die belgiſche
Neutralität zu ſchützen Zu dieſem Schutze fühle ſich nun
England ganz beſonders berufen und daraus leitet man an
der Themſe das Recht ab darüber zu wachen daß kein fremder
Staat die Hilfsaktion der britiſchen Kriegsflotte zugunſten
Belgiens ſtöre Da die Befeſtigung Vliſſingens die Einfahrt
der engliſchen Kriegsflotte in die Scheldemündung verhindern
könnte ſo ſei dies eben eine derjenigen Störungen welche
England auf Grund des erwähnten Londoner Vertrages hint
anzuhalten berechtigt ſei

Das iſt ein offenkundiger Trugſchluß welcher zur Folge
daß ein Staat ſich auf Grund eines internationalen Ver
gemächlich in die inneren Militärangelegenheiten eines

anderen Staates miſchen könnte der jenen Vertrag gar nicht
einmal unterzeichnet hat Vor einem Kollegium von Völker
rechtslehrern könnte dieſe engliſche Theorie nicht ſtandhalten
Jn on glaubt man auch gar nicht daß es zu einer ernſten
Erörterung dieſer Theorie kommen wird Dort hofft man ein
fach mit der Einmiſchung die niederländiſche Regierung ein

re und der Oppoſition gegen die Befeſtigungspläne
rch den Hinweis auf die auswärtige Gefahr das Rückgrat

zu ſtärken und es wird lediglich von der Entfchloſſenheit des
Miniſteriums Heemskerk abhängen ob der engliſche Ein
ſchäüchterungsverſuch gelingen wird

veutsches Reich

Hie Oberpräßſidenten und die Sonntagsproben
Vor einigen Tagen wurde bekannt daß der Ober

präſident der Provinz Oſtpreußen die Theaterproben am
Sonntag allgemein verboten hat

Wie der Theatercourier ſchreibt verſtößt dieſe Ober

i ammergerichtsre r r gegen eine Kentſcheidung nach der eaterproben am Sonntag
nur dann verboten werden können wenn ſie die Feſttags

Das Präſidium der Bühnengenohat inzwiſchen an alle Oberpräſidenten eine Amfrage ge
richtet um zu erfahren wie ſie ſich zu dieſem Verbot ſtellen
Bisher ſind wie uns auf unſere Anfrage mitgeteilt wird
Antworten der Oberpräſidenten der Provinzen Pommern
Weſtfaken Schleſien und Schleswig Holſtein eingelaufen
Alle dieſe Provinzhäupter haben ſich in gleichem Sinne
ausgeſprochen wie ihr Kollege in Oſtpreußen

ruhe ſtören ein allgemeines Verbot aber aft W
ſſenſchaftDie niederländische Küſten

Eine Stiftung für den Prinzen Lnitpold
Jn München hat ſich unter Führung des Oberbürgermeiſters

von München ein Landesausſchuß gebildet der eine Sammlung im
ganzen Königreich Bayern veranſtalten will Das Erträgnis ſoll
dem Prinzregenten Luitpold zu deſſen 90 Geburtstage im
März 10911 mit der Bitte dargebracht werden über ſeine Verwen

dung für gemeinnützige und wohltätige Zwecke zu
beſtimmen

Aus den Kolonien
Vom Kolonialinſtitut in Hamburg

Ein Anzeichen dafür wie der Geſchäftskreis der Zentralſtelle
des Kolonialinſtituts ſich ausdehnt iſt in dem Anwachſen des
Beamtenapparates zu erblicken Da der Generalſekretär der Zen
tralſtelle Geheimrat Stuhlmann mit dem vorhandenen Perſonal
nicht mehr auskommen kann wird beim Hamburger Senat bean
tragt die Anſtellung von 2 wiſſenſchaftlichen Hilfsarbeitern Ge
halt zuſammen 13 000 Mk und von Bureauhilfskräften ſowie die
Erhöhung des Poſtens Sachliche Ausgaben

7 2 4Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Volkszählung im Staate Hamburg ergab

1020 000 Einwohner gegen 874 878 am 1 Dezember 1905 An
die Tochter des verſtorbenen Amtsrats v Dietze Frau Olga
Kricheldorff hat der Kaiſer folgendes Telegramm gerichtet
Tief betrübt hat mich die Nachricht von dem Heimgange Jhres

von mir ſehr verehrten Herrn Vaters dem ich ſtets ein treues
Andenken bewahren werde Jhnen gnädige Frau und Jhrer
ganzen Familie ſpreche ich zu dieſem unerſetzlichen Verluſt meine
aufrichtige Teilnahme aus Wilhelm Der Reichskanzler
v Bethmann Hollweg telegraphierte Zu dem Tode Jhres auch
von mir hochverehrten Vaters ſpreche ich Jhnen meine aufrichtigſte
Teilnahme aus Reichskanzler v Bethmann Hollweg

Der König von Sachſen hat aus Anlaß des Weihnachts
feſtes 28 Strafgefangenen die Freiheit geſchenkt

Hof und Perſonalnachrichten
Baurat Fürſtenau iſt als Nachfolger des am 1 Januar

aus dem Dienſte ſcheidenden Wirklichen Geheimen Oberbergrats
Launer vom Miniſterium der öffentlichen Arbeiten in Ausſicht
genommen Fürſtenau der ſich viel mit Theaterbauten beſchäftigt
hat verwaltet gegenwärtig ſpeziell das Dezernat für Regierungs
gebäude und iſt beſonders durch den Bau der Akademie in Poſen
bekannt geworden

Aus sland

Ein neuer Anterſeeboottyp in Frankreich
Ueber einen neuen Unterſeeboottypus von dem dieſer Tage

ein Exemplar in Dienſt geſtellt werden ſoll werden aus Paris
folgende Angaben gemacht

Der Charles Brun ſo heißt das in Toulon konſtruierte
Anterſeeboot wird durch einen einzigen Motor angetrieben der
ſowohl während des Tauchens wie auch bei der Fahrt an der Ober
fläche zur Verwendung gelangen kann Dieſer Motor wird durch
einen von dem Marineeingeneur Maurice erfundenen Keſſel ge
ſpeiſt der die vor der Hand noch nicht näher erklärte Eigentümlich
keit beſizt während der Oberflächenfahrt ein gewiſſes Quantum
von Wärme aufſpeichern zu können das dann bei der Fahrt unter
halb des Waſſerſpiegels nutzbar gemacht werden kann Dieſen
Vorzug verdankt der Keſſel der Vergaſung eines beſonderen Stoffes
der Wärme gkkumulierende Eigenſchaften beſitzt Die hierdurch
erzeugte Fahrgeſchwindigkeit ſoll erheblich größer ſein als die durch
elektriſche Akkumulatoren auf den andern Unterſeebooten erzeugte

Der franzöſiſche Kriegsminiſter hat eine Kommiſſion einbe
rufen die mit dem hol ländiſchen Erfinder Reyngoudt
über den Ankauf eines von ihm erfundenen Rettungsbootes f
Unterſeeboote unterhandeln ſoll Der Kommiſſion ſtehen 100 600
Frank zur Verfügung die von privater franzöſiſcher Seite für ein
derartige Erfindung ausgeſetzt ſind

Eine Enttäuſchung für die Anhänger Ludwig XVII

Die Anhänger des Spandauer Ahrmachers NRauen
dorf der ſich für den Sohn Ludwig XVI ausgab und bei denen
die fortfahren an ihn zu glauben als Ludwig XVII bekannt i
entwickeln in der letzten Zeit wie der Voſſ Ztg aus Paris
gemeldet wird wieder eine große Geſchäftigkeit Sie haben es
durchgeſetzt daß der Senat auf Antrag eines Nauendorf Fanatikers
des Senators Boiſſy Anglas einen Ausſchuß einſetzte der die
Rechtsanſprüche der Nachkommen Nauendorfs auf die Führung de
Familiennamens Bourbon prüft Einer der angeblichen Beweiſe
auf die die Nauendorfiſten ſich fortwährend berufen iſt daß die
Tochter Ludwig XVI die Herzogin von Augouléme Nauen
dorf empfangen ihn als ihren Bruder anerkannt habe jedoch
öffentlich nicht für ihn eingetreten ſei um ihren Oheimen den
KönigenLudwig XVIII und Karl X keine Schwierigkeiten zu
bereiten Sie behaupteten immer die Herzogin von Angoulem
hätte ihrer Ueberzeugung letztwillig Ausdruck gegeben und deshalb
ſei ihr Teſtament niemals veröffentlicht worden Daraufhin hat
die Familie Bourbon dieſes Teſtament dem monarchiſtiſchen Echo
de Paris zuänglich gemacht das es heute im Fakſimile veröffent
licht Das ganz gleichgültige nur privatrechtliche Jntereſſen be
handelnde Schriftſtück enthält in der Tat kein Wort über
Nauendorf und ſeine Anſprüche

Waßſtſchs Memoiren
Aus Belgrad meldet der Draht
Politika veröffentlicht die Memoiren des zu 5 a

Kerker verurteilten Waſitſch in welchem die erſte Be
gegnung mit dem Grafen Forgach beſchrieben iſt
welche ſich in Gegenwart mehrerer Legationsräte vollzog

Einer derſelben erkundigte ſich bei Waſitſch über die an

r I en i n e rg itſch glei g mehrere gefä und auf den venklub le Dokumente zum Fucchieſen ferner 20 Depeſchen

aus Petersburg die ruſſiſche Frage betreffend ſowie einige
andere Dokumente welche ſpäter in dem Friedjung Prozeß eine

Rolle ſpielten an dew Depeſchen wird ein GrafS rinskyMilinkoff erwähnt welcher angeblich dem ſerbiſchen
Geſandten in Petersburg Gewehre und Kleider für S
Revolutionäre übergab Hierüber befragt erklärte ſitſch
er habe von den erwähnten Depeſchen im Südſlavenklub nie
etwas geſehen worauf ihm Graf Forgach erwiderte Sie
wollen nicht ſprechen Am Schluſſe der Begegnung übergab
Forgach Waſitſch perſönlich 100 Goldfranken

Entſcheidungen des Oberverwaltungsgerichts

R Das Oberverwaltungsgericht hat über die Befugnis
der Polizeibehörde eine recht bemerkenswerte Entſcherdung
gefällt Eine Terrain Aktiengeſellſchaft in Königsberg i Pr hatte
an einen Holzhändler einen Platz vermietet und dem Mieter
geſtattet auf dem Platze drei Schuppen zu errichten Dieſe
Schuppen ſind im Laufe der Zeit nach Anſicht der Behörde ba u
fällig geworden Nachdem die Schuppen genau unterſucht und
für mehr oder minder baufällig befunden worden waren erging
an die Aktiengeſellſchaft eine Verfügung die drei ohne Genehmi
gung errichteten baufälligen Schuppen binnen 14 Tagen ab
brechen zu laſſen Die Aktiengeſellſchaft erhob Klage und
betonte ſie habe die Schuppen nicht errichten Iaſſen die Schuppen
ſeien auch noch nicht baufällig wenn die Polizeibehörde die
Entfernung der Schuppen wünſche fo möge ſie ſich an den Erbauer
der Schuppen wenden Während der Regierungspräſident und der
Oberpräſident die Klage abwies erkannte das Oberver
waltungsgericht auf Aufhebung der Verfügung weil es für die
Aktiengefellſchaft nicht möglich ſei die Schuppen welche vom
Pächter errichtet ſeien in einem kurzen Zeitraum von 14 Tagen
zu beſeitigen An und für ſich hat jeder Eigentümer ſein Grund
ſtück nach Anſicht des Oberverwaltungsgerichts in einem polizei
mäßigen Zuſtande zu erhalten Gehört ein Grundſtück mehreren
Perſonen ſo kann die Polizeibehörde gegen einen beliebigen Mit
eigentümer vorgehen ſie hat aber das Mittel zur Abhilfe zu
wählen das möglichſt wenig in privatrechtliche Streitigkeiten ein
greift

Feuilleton

Unterhaltungsblatt Auf ſchwankem Grund Roman von
5 Abt Fortſ Der große Kuhfürſt Ein Schelmen
ſtück von Muckel Der Büchertiſch

Was für Waſſer wir zahlen
Von Dr Franz Käittler

Rachdruck verboten

2 Es iſt eine Vorliebe vieler Menſchen von der guten
alten Zeit zu reden und hervorzuheben wie doch damals alles
ſo ganz anders war als heute Unter den Vorzügen die man
ihr ühmt ſteht der der großen BVilligkeit nicht an letzter
Stelle Ja damals als der Liter Vier nur ſoundſovpiel
koſtete und als das Pfund Fleiſch noch fo billig war
in dieſen und ähnlichen Redensarten wird uns vor Augen ge
führt was man für weniges Geld alles haben konnte Es iſt
wahr es hat ſich ſeildem gar vieles geändert und der Preis
aller Lebensbedürfniſſe iſt geſtiegen Wenn wir aber heut
zutage irgend jemand die Frage vorlegen für was er denn

das meiſte Geld ausgibt ſo weiß doch wie wir wetten
en ſicherlich niemand die richtige Antwort auf dieſe Frage

zu Der eine wird darauf hinweiſen wie teuer jetzt die
en ſind der andere wirh ſich über die hohen Preiſe

der Kleidung beklagen und ſo wird jeder etwas anderes wiſſen
niemand aber das Richtige
Man wird es uns vielleicht auch gar nicht glauben wenn

wir hiermit kehaupten daß das Teuerſte von allen Dingen
desjenige e ganz entſchieden das allermeiſte Gelo aus
geben das ſſer iſt Es klingt ja in der Tat auch kaum
glaublich daß das Waſſer ſo teuer ſein ſoll fener Stoff den
wir in unerſchöpflicher Menge aus Seen und Flüſſen ent
nehmen können und der uns in ſo reichem Maße zur Ver
fi ſteht wenn wir nur den Hahn der Waſſerleitu

Aber ſo ſenderbar es klingen 773 es iſt doch ſo un
j immer und heute noch wird tatſächlich das meiſte Geld

auf der Welt für Waſſer ausgegeben Dies kommt daher weil

alle Stoffe die wir kaufen ganz gleich ob es Nahrungsmitt el
oder Getränke oder andere Dinge ſind einen ſo großen Prozent
ſatz an Waſſer enthalten daß wir für unſer Geld immer ſehr

micht vorhanden wäre

viel Waſſer und wenig andere Stoffe erhalten Nehmen wir
z B eines der gebräuchlichſten und beſten Naßrungsmittel die
Milch in Form beſter Vollmilch Jhrer chemiſchen Zuſammen
ſetzung nach enthält ſie 90 Proz Waſſer und 10 Proz anderer
Beſtandteile alſo Eiweiß Zucker Salze uſw Was folgt aus
dieſer Zuſammenſetzung Doch nichts anderes als daß wir
beim Einkauf von jedem Liter Milch nur 100 Gramm eigent
liche Nährbeſtandteile bezahlen während wir für unſer Geld
nicht weniger als 900 Gramm Waſſer kaufen das man doch
eigentlich billiger haben kann Wir machen alſo beim Erſtehen
eines derart waſſerreichen Nahrungsmittels immer ein recht
ſchlechtes Geſchäft da wir 900 Gramm gewöhnlichen Waſſers
teuer erwerben Noch ſchlechter muß uns dies Geſchäft aber
erſcheinen wenn wir bedenken daß dieſes Waſſer nicht nur be
zahlt werden muß ſondern daß es obendrein noch den Preis
verteuert zu dem die Milch geliefert werden könnte wenn es

Das Waſſer hat nämlich ein beträcht
liches Gewicht und ebenſo wie es den Hauptbeſtandteil der
Milch ausmacht ſo mocht es auch das Hauptgewicht der Milch
aus Wenn dieſe daher auf der Bahn transportiert und vom
Lande in die Städte geſchafft wird ſo wiegt die Bahnver
waltung ab wieviel Kilo es ſind und berechnet danach die
Transportkoſten Auch hier müſſen alſo wiederum volle
90 Proz derſelben lediglich für die Beförderung von Waſſer
bar aufgezählt werden

So iſt dieſes Waſſer alſo ein Beſtandteil der ganz außer
ordentlich verteuernd wirkt einmal weil man ſeinen Trans
port bezahlen muß und dann weil man für ſein gutes Geld
nur ziemlich wenig an nahrhaften Beſtandteilen en
außerordentl e von dieſem im vollſten Sinne des Workes
koſtbaren Naß bekommt So wie bei der Milch iſt es bei

faſt allen Nahrungsmitteln Betrachten wir uns ihre Zu
ammenſetzung ſo werden wir auf Grund der vorſtehenden
eberlegungen gerade nicht ſehr erbaut ſein Diejenigen die

wenig Waſſer enthalten enthalten immer noch 40 50 Proz
und nur bei ganz vereinzelten ſinkt der Waſſergehalt unter
dieſe Zahl So beſinden ſich um nur einige Beiſpiele an
führen in den Eiern 74 Proz Waſſer im Fleiſch zwiſchen

50 und 78 Praz die Fiſche enthalten 60 und 80 Proz davon
uſw Kartoffeln kaufen wir mit einem Waſſergehalt von 75
bis 87 Proz die Kohlrabi beſitzen einen Waſſerreichtum der
ſich auf 86 Proz beläuft der Blumenkohl einen ſolchen von 91
der Spargel von 93 Proz in den Aepfeln ſind 84 Proz ent
halten in den Preißelbeeren 90 Proz uſw

Nun rechne man ſich einmal zuſammen was man jährlich
für Nahrungsmittel ausgibt Wenn wir einen durchſchnitt
lichen Waſſergehalt von 75 Proz annehmen was gewiß nicht
zu hoch gegriffen iſt ſo kann man ruhig behaupten daß drei
Viertel des Haushaltungsgeldes für Waſſer daraufgehen Wir
wirtſchaften alſo tatſächlich nicht ſehr vernünftig indem wir

einen Stoff der überall vollkommen umſonſt zu haben iſt
oviel Geld aufwenden

Auch die anderen Stoffe deren der Kulturmenſch be
nötigt verhalten ſich nicht viel anders als die Nahrungsmittel
Die Wolle z aus der unſere Kleider hergeſtellt ſind zieht
begierig Waſſer aus der Luft an und kommt infolgedeſſen in
rohem Zuſtande ſchon ziemlich feucht in den Handel Man hat
daher um für den Wollhandel und den mit anderen Textil
ſteffen eine ſichere Grundlage zu ſchaffen einen beſtimmten

e als normal angenommen Man beſtimmt in
eſonderen Anſtalten den Feuchtigkeitsgehalt der Wolle und

rechnet aus wieviel ſie normal enthalten dürfte Das ſo er
haltene Normalgewicht bildet das ſogenannte zHandelsgewight
das der Preisberechnung zugrunde gelegt wird Das Holz ent
hält gleichfalls je nachdem es friſch gefällt iſt oder ſchon länger
lagert mehr oder minder große Mengen Waſſer Jn friſchgefälltem uſtonde ſchwankt in Fendtigkeit ehalt zwiſchen

35 und 45 Proz und nur die Buche macht eine Ausnahme
die bloß 19 Proz ſt ein Fünftel ihres Gewichtes anWaſſer aufweiſt Die Gemüſe das Getreide uſw ſtnd gleich
falls ſehr waſſerreich kurzum wo wir hinſehen überall tritt
uns das Waſſer als ein reichlich vorhandener VBeſtandteil ent
ar ſo daß wir behaupten können wir geben den größten
eil unſeres Geldes nur für Waſſer aus

Das hat zuerſt die moderne Technik erkannt bei der b
bekanntlich das erſte Pringip Sparſamkeit heißt Wie ſie in
ihren Dampfmaſchinen den Kohleverbrauch möglichſt einzu

durch Arbeitsteilung und eine mänken und one teils teils anderer Maßregeln mög
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Kaſſe und Umgebung
Halle a S 28 Dezember

Missſonsvater Warneck
Am 2 Weihnachtsfeiertag iſt hier der Begründer der Miſſions

wiſſenſchaft Profeſſor der hieſigen Univerfität Ehrendoktor der
Theologie Dr Guſtav Warneck im 77 Lebensjahre verſchieden

Geboren am 6 März 1834 in Naumburg a beſuchte War
neck 1850 55 das Gymnaſium zu Halle a ſtudierte 1855 58
in Halle Theologie beſtand 1858 das erſte theolog Examen in
Halle 1860 das zweite in Magdeburg wurde 1862 Hilfsprediger
in Roitzſch 1863 Archidiakonus in Dommitzſch promovierte 1870
zum Dr phil wurde 1870 Miſſionsinſpektor in Barmen 1874
Paſtor zu Rothenſchirmbach 1896 penſioniert und iſt ſeitdem im
jetzigen Amte 1883 wurde er von der theolog Fakultät in Halle
zum Ehrendoktor ernannt Ritter des Kronenordens 3 Kl

Zu ſeinem 70 Geburtstage wurde ihm eine Feſtſchrift unter
dem Titel Miſſionswiſſenſchaftliche Studien gewidmet 1904

Warneck hat im Jntereſſe der Miſſions eine außerordentlich
reiche ſchriftſtelleriſche Tätigkeit entfaltet Mit ihm iſt ein warm
herziger Menſchenfreund ein Gelehrter dahingegangen der unſerer
ma master zu hoher Zier gereichte

Schutzvorrichtung für Straßenbahnen
Unſere Leſer erinnern ſich wohl noch wie vor etwa zwei

Jahren aus Anlaß mehrerer tödlicher Unglücksfälle die im
Betriebe unſerer Straßenbahnen zu beklagen waren in der

Saale Ztg wie auch nachher im Stadtverordnetenkollegium
die Frage der Schutzvorrichtungen an Straßenbahnen erörtert
wurde Leider hatte die Verhandlung damals ein negatives
Reſultat Selbſt die vielgepriefene Hamburger Erfindung
wurde vom Miniſterium wo man ihr Jntereſſe entgegengebracht
hatte nach der Prüfung als unzulänglich bezeichnet Jetzt
treten drei Erfinder aus Hettſtedt auf den Plan
und weiſen eine patentamtlich geſchützte Vorrichtung vor die
dazu angetan ſein ſoll die Straßenbahnunfälle unmöglich zu
machen oder wenigſtens ſtark einzuſchränken

Die Schutzvorrichtung iſt konſtrufert für elektriſche Straßen
bahnen und Automobile Jhr wird der Vorzug nachgeſagt
daß ſie nicht unter dem Wagen liegt und in Tätigkeit tritt
ſondern daß das Fangnetz bei Berührung des Taſters nach
vorwärts fällt und ſo der Körper nicht unter den Wagen zu
liegen komme ſondern der Körper werde noch vor dem Wagen
aufgehoben Dieſe Vorrichtung werde auf mechaniſchem Wege
betätigt ohne daß der Wagenführer hiermit etwas zu tun
habe könne aber auch vom Wagenführer in Betrieb geſetzt
werden Dieſe Erfindung übertreffe alle bis jetzt im Verkehr
befindlichen Schutzvorrichtungen da die Auslöſung des Fang
netzes in voller Fahrt ohne die Aufmerkſamkeit des Wagen
führers in Anſpruch zu nehmen geſchehe,

Durch das Entgegenkommen der Direktion der Halle
ſchen Straßenbahn ſind die Erfinder in der Lage jedem
Intereſſenten den Apparat vorzuführen

Die erſte öffentliche Vorführung dieſer Schutzvorrichtung
findet am Donnerstag den 29 Dezember um 2 Uhr
nachmittags auf der Zentrale der elektriſchen Straßenbahn
Seebenerſtraße mit dem zur Verfügung geſtellten Wagen
Nr 36 ſtatt

Hoffen wir daß die Erfindung endlich eine brauchbare
Löſung des ſo vielfach und doch immer fruchtlos bearbeiteten
Problems darſtellt

Sorgfaltspflicht bei der Auswahl
von Angestellten

Die Sorgfaltspflicht des Fuhrherrn bei Auswahl ſeiner
Kutſcher wird in einem reichsgerichtlichen Erkenntnis das uns
im Wortlaut vorliegt eingehend charakteriſiert Wir glauben
dieſe bedeutſamen Ausführungen unſeren Leſern nicht vorenthalten

zu ſollen

Zur Erklärung des Streitſtoffs ſei kurz mitgeteilt daß der
Kläger der am 30 Januar in Leſchwitz auf der nach Görlitz führen
den Chauſſee ging von dem hinter ihm herkommenden Milchwagen
des Ritterguts Lomnitz der von dem Milchkutſcher E gelenkt
wurde überfahren worden iſt Er ſuchte den Eigentümer R aus

und den Adminiſtrator V aus F 831 G V für die
Anſtellung des G haftpfli zu machen

Landgericht Görlitz und Oberlandesgericht Breslau haben den
Kläger abgewieſen Tierſchaden liege nicht vor weil die Pferde
bei der Verletzung des Klägers in der Gewalt des Kutſchers E
geweſen ſeien S 831 B ſei nicht verletzt denn der Beklagte
B habe bei Auswahl des E die e walten laſſen

Dem letzteren Geſichtspunkte trat Reichsgericht ent
gegen Jn ſeinen Entſcheidungsgründen hat der erkennende Senat
des höchſten Gerichtshofs unter anderem die nachſtehenden inter
eſſanten Rechtsgrundſätze niedergeſchrieben Nach 8 831 B
iſt derjenige welcher einen anderen zu einer Verrichtung beſtellt
zum Erſatze des von dieſem in Ausführung der Verrichtung wider
rechtlich angerichteten Schadens verpflichtet falls er nicht nachweis
bar bei Auswahl der beſtellten Perſon die gehörige Sorgfalt be
tätigt hat Zu den Pflichten des Geſchäftsherrn gehört es hiernach
wie das Reichsgericht ſchon ſehr häufig ausgeſprochen hat vergl
unter anderem Juriſtiſche Wochenſchrift 1904 Seite 471 Nr 10
Gruchots Beiträge Band 51 Seite 600 bevor er einen Pferde
kutſcher annimmt und als ſolchen beſchäftigt ſich ſorgfältig darüber
zu unterrichten daß derſelbe die nötige Geſchicklichkeit im Umgehen
mit Pferd und Wagen und zugleich die für dieſe Stellung unerläß
lichen Charaktereigenſchaften die erforderliche Be
ſonnenheit und Geiſtesgegenwart beſitzt Daß ſolche
Erkundigungen von ihnen vorgenommen ſind und ſie hierdurch von
dem Vorhandenſein jener Eigenſchaften überzeugt worden ſind
haben die Beklagten nicht dargetan Sie beziehen ſich nur auf das
in dem Dienſtbuch des E enthaltene ihm vom Dominium Kosma
für die Zeit vom 22 Mai 1907 bis 2 Januar 1908 erteilte Zeug
nis das nach der Feſtſtellung zu Protokoll vom 4 Dezember 1908
lautet Willig und brauchbar Betragen gut Könnte mitunter
etwas flinker ſein Darüber daß E mit Pferden umgehen
kann iſt in dem Zeugnis nichts geſagt und noch weniger iſt
ihm bezeugt daß ihm die für einen Pferdelenker erforderliche Zu
verläſſigkeit eignet Unbeſtritten iſt wie auch der Rittergutsbeſitzer
W in Kosma bekundet daß E in der angegebenen Zeit nur als
Ochſenkutſcher beſchäftigt geweſen iſt Es liegt auf der Hand daß
der Dienſt eines Pferdelenkers andere Anforderungen ſtellt wie der
Dienſt eines Ochſenkutſchers und daß in noch erhöhterem Maße
Umſicht und Entſchiedenheit nötig ſind wenn der Pferdelenker da
mit betraut iſt das Fuhrwerk wie dies hier auf der Straße nach
Görlitz der Fall war durch eine verkehrsreiche Gegend zu fahten
Es fehlt mithin an dem Nachweis daß bei Auswahl des E die
gehörige Sorgfalt beobachtet iſt E hätte auf dem Rittergute
Lomnitz nur verſuchs weiſe unter beſonderer Aufſicht als
Pferdetutſcher Verwendung finden dürfen vgl Entſcheidung hier
über namentlich Juriſtiſche Wochenſchrift 1908 Seite 402 Rr
und nur wenn er bei ſolcher Beaufſichtigung ſich ausreichend lange
Zeit bewährt hätte würde der nach S 831 B dem Geſchäfts
herrn obliegende Sorgfaltsbeweis geführt ſein Das Berufungs
urteil unterliegt hiernach der Aufhebung Bei der anderweiten
Verhandlung und Entſcheidung wird der Berufungsrichter zu der
noch nicht erörterten Frage Stellung zu nehmen haben ob nur der
Beklagte B oder etwa der Beklagte R als Geſchäftsherr im
Sinne des S 831 B anzuſehen iſt zu welchem Zwecke auf die
Stellung des B näher einzugehen iſt Akt 3 IV 139,10

Prüfung für den Einjährig Freiwilligen Dienſt
Diejenigen geſtellungspflichtigen jungen Leute welche

die wiſſenſchaftliche Befähigung zum einjährig freiwilligen
Dienſt durch eine Prüfung nachweiſen wollen haben ihr
Geſuch um Zulaſſung bis zum 1 Februar 1911 bei den
Prüfungskommiſſtonen für Einjährig Freiwillige in Magde
burg bezw Erfurt und Merſeburg einzureichen Dabei iſt
anzugeben in welchen zwei fremden Sprachen der ſich Mel
dende geprüft werden will ſowie ob wie oft und wo er ſich
einer vor einer Prüfungskommiſſion bereits unter
zogen hat

Ernennung
Der Vermeſſungsinſpektor der Königl Generalkommiſſion

in Merſeburg Robert Hoffmann ift zum Oekonomierat er
nannt

Der Landeshauptmann der Provinz Sachſen iſt nach dem vom
Provinziallandtage abgeänderten Reglement für die Arbeits und
Landarmenhäuſer der Provinz befugt ſolche gemäß S 6 Nr 3 des
Bürgerlichen Geſetzbuches entmündigte Trunkſüchtige die ſich der
Heilbehandlung in einer Trinkerheilſtätte widerſetzen und infolge
Arbeitsſcheu Aufwendungen der Armenverbände für ſich oder ihre
Familienmitglieder verurſachen auf Anordnung des Vormund
ſchaftsgerichtes in die Arbeitshäuſer aufzunehmen ſofern die unter
ſtützungspfſichtigen Armenverbände die durch die Unterbringung
entſtehenden Koſten erſtatten

billig zu wirtſchaften trachtet ſo hat ſie auch nach Mitteln und
Wegen geſucht um eine Verbilligung der Nahrungsmittel her
beizuführen Dieſe kann natürlich nur dadurch erreicht werden
daß man das Waſſer entfernt und die Techniker ſind gegen
wärtig eifrig dabei Maſchinen und rate zu konſtruieren
die dies ermöglichen Die r die ſie hierbei errungen
haben ſind ſchon recht befriedigende ſo daß man zuverſichtlich
hoffen darf es werde in Bälde gelingen gerade mit Hilfe
dieſer Einrichtungen eine bedeutende Verbilligung unſerer Nah
rungsmittel zu erzielen Jnsbeſondere iſt es gelungen bei
vielen Nahrungsmitteln den Geſchmack und die ſonſtigen Eigen
ſchaften vollkommen zu erhalten ſo daß ſie die wir ja niemals
miſſen möchten uns auch nach der Behandlung wieder ſo ent
gegentreten wie wir ſie gewohnt ſind
Bei der techniſchen Waſſerentziehung handelt es ſich pt
fächlich um Trocknungsverfahren die entweder mit Dampf oder
mit heißer Luft ausgeführt werden Das Waſſer verdampft
hierbei aus den Nahrungsmitteln ohne daß ſie ſich ſonſtwie
verändern Hierin liegt gerade die große Kunſt der Techniker
daß ſie jedes Kochen uſw das einen anderen Geſchmack und
Geruch bewirkt vermeiden Es findet nur ein langſames
Trocknen eine allmähliche Entfernung des Waſſers ſtatt
Aehnliche Verfahren hat man ja ſchon länger bei den ſoge
nannten Dörrgemüſen angewendet in neueſter Zeit iſt es aber
gelungen eine gaftze Anzahl anderer Stoffe vollkommen waſſer
rei zu machen und darunter vor allem ſolche bei denen man
dies früher nicht für möglich gehalten hätte

Da iſt zunächſt die Milch Jeder weiß wie leicht ſie ſich
durch Erhitzen verändert Troßdem ſind die unausgeſetzten
Bemühungen ſie zu trocknen nunmehr von Erfolg gekrönt wor
den Man macht fetzt aus Milch ſogenanntes Milchpulver
das ausſieht wie Mehl oder Stärke Es beſteht aus den feſten
Beſtandteilen der Milch das ganze Waſſer iſt entfernt Rührt
man dieſes Pulver wieder in warmem Waſſer auf oder erhitzt
man es damit ſo entſteht ein Produkt das genau ſo riecht und
ſchmeckt wie gewöhnliche Milch und das in bezug auf ſeine
chemiſche Zuſammenſetzung genau dem urſprünglichen Getränk
entſpricht Die Herſtellung des Milchpulvers geſchieht in der
Weiſe daß man die Milch durch Walzen hindurchlaufen löſtte werden Zwiſchen dieſen Walzen
die innen mit Dam
verdampft das er dio Milch kommt aus ihnen in

Form eines weißen zuſammenhängenden Ganzen heraus das
genau ſo ausſieht wie ein blendendweißes Laken Dieſes
Laken iſt trockne Milch die bald in ein feines Pulver zerfällt

Ebenſo gute Reſultate wie in bezug auf Milch hat man
mit den Kartoffeln gemacht Auch aus ihnen ſtellt man jetzt
Kartoffelpulver ſowie ſonſtige Trockenprodukte dar die nur von
neuem mit Waſſer behandelt zu werden brauchen um die ge
wohnten Speiſen zu e Gerade auf dem Gebiete der Kar
toffeltrocknung ſind die Erfolge ſo vorzüglich daß auf einer vor
noch nicht allzu langer Zeit in Berlin ſtattgefundenen land
wirtſchaftlichen Ausſtellung eine beſondere Abteilung für Kar
toffelTrockenprodukte eingerichtet war in der weitere Kreiſe
in größerem Maßſtabe mit den erzielten Erfolgen bekannt ge
macht wurden

Dieſe Beiſpiele mögen genügen Seit kurzem gibt es auch
getrocknete Eier reſp wie es genannt wird Eierpulver das
auf einem der jüngſten Kongreſſe von Nahrungsmittelchemikern
ſehr fünſtig beurteilt wurde Wenn man bedenkt daß die
Eier im Durchſchnitt 70 Prozent Waſſer enthalten und daß
außerdem noch das Gewicht der Schale bezahlt werden muß
ſo leuchtet ohne weiteres ein welche Verbilligung es bedeutet
wenn man den wirklich nahrhaften Jnhalt in Form eines
trocknen Pulvers in den Handel zu bringen vermag das wenig
wiegt und deshalb keine Transportkoſten verurſacht

Natürlich kann eine W r Verbilligung erſt im
Laufe der Zeit erfolgen nämlich dann wenn einerſeits das
Publikum ſich an die pulverförmigen und getrockneten Nah
rungsmittel gewöhnt haben wird und wenn andererſeits durch
den auf dem Gebiete der Herſtellung von Trocknungsapparaten
einſetzenden Wettbewerb jede Firma die ſich der Herſtellung
von Apparaten oder trockenen Nohrungsmitteln zuwendet ge

ungen ſein wird möglichſt billig zu liefern um gegenüber
r Konkurrenz beſtehen zu können

Heute aber läßt ſich on vorausſagen daß dereinſt die
Zeit kommen wird wo die vom Waſſer befreiten Stoffe in
großen Mengen auf dem Markte erſcheinen werden und wo
wir all das Geld ſparen dos wir i insbeſondere für ſeine
Transportkoſten ausgegeben haben Freilich müſſen dann not
gedrungenerweiſe die Einnahmen der Eiſenbahn und ſonſtiger
Verkehrseinrichtungen zurückgehen Aber darüber brauchen
wir uns ja heute noch nicht den Kopf zu zerbrechen

Pereins und Versammſungsnachrichten

Preußiſcher Beamten Verein Pr Laut Vorſtandsbe
ſchluß werden im Monat Januar 1911 veranſtaltet a am 6 Jan
1911 in den Kaiſerſälen ein e e en Wande
rungen an der Reuß und Aare und Ruhetage im Oberengadin von
Herrn Prof Dr Edler dem Vorſitzenden der Photographiſchen Ge
ſellſchaft hier am 18 Januar 1911 in den Kaiſerſälen eine
Kaiſergeburtstagsfeier unter Mitwirkung des hieſigen Lehrer
geſangvereins und des Herrn Alexander Hietſchold als Soliſten
Die Feſtrede hat Herr Prof Dr Stab übernommen Die Ein
trittskarten für den 6 Januar 1911 ſind vom 30 Dezember 1910 ab
beim Kaſſenführer Hagenſtraße Nr 6 nachmittags von 6 Uhr
in den bekannten Verkaufsſtellen des BeamtenKonſumvereins und
am 6 Januar 1911 von 7 Uhr abends ab in den Kaiſerſälen zu
haben

Die Zigarrenköpſchenſammler
hielten ihre Weihnachtsfeier am 1 Feiertage in der Kaiſer Wil
helmshalle im großen Saale vormittags 612 bis 521 Uhr ab So
reich wie diesmal bei der 34 Beſcherung war wohl der Tiſch noch
nie gedeckt 12 Knaben hatten Anzüge 17 Mädchen Stoff zu
Kleidern und das Futter dazu 1 Mädchen 1 Jackett und 35 Kinder
hatten Stiefeln erhalten Zuſammen bekamen 65 Kinder beſchert
Außerdem war noch von anderer Seite geſchenkt Zeug zu Unter
röchen und Bluſen Kapuzen Schals Taſchentücher ſchöne Leſe
bücher uſw Jedes Kind erhielt noch Aepfel Nüſſe Honigkuchen und
2 Stück Seife Es waren 3 Längs und 1 Quertafel aufgeſtellt an
deren oberen Ende ein großer elektriſch beleuchteter Chriſtbaum
glänzte Das Stadtſingechor erfreute die zahlreiche Feſtverſamm
lung wieder mit 4 herrlichen Weihnachtsliedern Herr Paſtor
Haberland hatte dieſes Jahr die Anſprache übernommen die
eine echte rechte Weihnachtspredigt war während 4 Mädchen
Vorträge die Herr K eigens zu dieſer Feier alljährlich neu ver
faßt vortrugen Jn ſeinem Schlußwort widmete Herr König
dem verſtorbenen Klempnermeiſter Künniger der viele Jahre eine
Sammelſtelle innehatte einen herzlichen Nachruf dankte allen für
ihr fleißiges Sammeln Dann legte er Bericht Es ſind in dieſem
Jahre verkauft

40354 Pfund Zigarrenköpfchen eine Menge wie ſie ſeit 1886 in
keinem Jahr wieder verkauft iſt dafür erzielt 257 Mark 1814
Zigarrenkiſtchen 45,60 Mk 322 Pfund Kapſel und 47 Pfund
Blattſtaniol 71,69 Mk 4 Pfund Korke 40 Pfg an baar 84,54 Mk
Zinſen 7,48 Mk und in der Büchſe bei der Feier fanden ſich vor
16,47 Mk Zuſammen 486,18 Mk eine Einnahme wie ſie ſeit 29
Jahren nicht erzielt iſt Die Ausgaben betrugen 453,40 Mk ſo daf
dieſes Jahr ein Ueberſchuß von 92,77 Mark verblieb

Provinzial Nachrichten

Regelung des Submissionswesens
Weimar 25 Dez Die Art und Weiſe der Vergebung der

Arbeiten für Staatsbauten im Großherzogtun
Sachſen hat ſchon wiederholt in Handwerkerkreiſen und ir
Kreiſen der Gewerbetreibenden Befremden erregt Kuchausbar
auf dem Kickelhahn bei JIlmenau Hörſelbrückenbau bei Eiſenack
uſw Den vielfachen Eingaben aus den beteiligten Kreiſen hat
jetzt wie man dem Erf Allg Anz ſchreibt das Großherzoglich
Staatsminiſterium Rechnung getragen und beſondere Beſtim
mungen für das Submiſſionsweſen und die Vergebung der Ar
beiten zu Staatsbauten erlaſſen dieſe beſagen folgendes

Bei der Auswahl der Unternehmer iſt nach Möglichkeit z
wechſeln auch find dabei die ortsangeſeſſenen Gewerbetreibenden
vorzugsweiſe zu berückſichtigen

Für die Ausführung von Bauten ſind zur Verabfolgung an
die Bewerber beſtimmte Verdingungsanſchläge aufzuſtellen ge
gebenenfalls unter Zuziehung beſonderer Sachverſtändiger

Soweit angängig ſind den Verdingungsanſchlägen die zur
Klarſtellung der Art und des Umfanges der zu vergebenden
Leiſtungen und Lieferungen geeigneten zeichneriſchen Darſtellungen
und Maſſenberechnungen beizugeben

Die niedrigſte Geldforderung als ſolche darf für die Ent
ſcheidung über den Zuſchlag keineswegs den Ausſchlag geben

Der Zuſchlag darf nur auf ein in jeder Beziehung annehm
bares die tüchtige und rechtz e ige Ausführung der betreffenden
Leiſtung und Lieferung gewäh Aeiſtendes Gebot erteilt werden

Ausgeſchloſſen von der Berückſichtigung ſind ſolche Angehote
die eine in offenbarem Mißverhältniſſezuder Leiſtung
oder Lieferung ſtehende Preisforderung ent
halten ſo daß nach dem geforderten Preiſe an und für ſich eine
tüchtige Ausführung nicht erwartet werden kann

Bei der Vergebung von Vauten ſind im Falle gleicher Preis
ſtellung die am Orte der Ausführung oder in deſſen Nähe wohnen
den Gewerbetreibenden vorzugsweiſe zu berückſichtigen wenn ſie
die Arbeit im eigenen Betrieb ausführen

Liegen von mehreren Handwerkern gleichwertige Angebote
vor ſo ſind bei der Zuſchlagserteilung diejenigen Bewerber vor
zugsweiſe zu berückſichtigen die berechtigt ſind den Meiſtertitel
zu führen

Professor Bartmuß
Deſſau 27 Dez Nach längerer Krankheit die ihm

ſchon ſeit geraumer Zeit von ſeinem Beruf fernhielt iſt am
1 Weihnachtsfeiertage der Hoforganiſt an der Schloß und
St Marienkirche Profeſſor Richard Bart muß geſtorben

Der Verblichene hatte ſich als hervorragender Orgel
pieler und Komponiſt von Oratorien auch über die Grenzen

nhalts hinaus einen Ruf erworben

Die Unterſchlagungen des Obertelegraphenaſfiſtenten Huttanns

Magdeburg 27 Dez Die Kaiſerl Oberpoſtdirektion Magde
burg teilt amtlich mit daß die von dem Obertelegraphenaffiſtenten
Huttanns unterſchlagene Summe 94687 Mark beträgt und
daß die Belohnung für Ergreifung des Täters auf 1000 Mark
erhöht worden ſei Letzterer ſoll im Jagdkoſtüm mit noch drei
Unbekannten mittels Automobils in der Richtung nach Koblenz
entflohen fein

SportberichtClausthalgetllerfeld 26 Dez Reuſchnee 5 Jentim weitere
Zunahme der Shneedete ahnen Zentim wei

Hettſtedt 26 Dez Um bau des Empfangsgebäu
de Die Königliche Eiſenbahndirektion Magdeburg beabſichtigt
einen Umbau der Dienſträume des hieſigen Empfangsgebäudes
vorzunehmen Durch Verlegung und anderweite Anordnung der
Gepäckahbfertigung und Fahrkartenausgabe wird ein unmittelbarer
und bequemer Durchgang zu den Bahnſtsgigen geſchaffen werden ſo
daß das vom Publikum als ſtörend und läſtig empfundene Durch

Mhreiten der Wardeſäle ar die Folge nicht mehr erforderlich iſt



Dez

Mit dem 1 Januar ſcheidet nach 16jähriger Tätigkeit hier Semi
nwarlehrer Dr Lederbogen endgültig aus um das Amt eines

in Königsberg in Pr zu übernehmen
Dez Zwiſchen den Puffern Jn San

dersleben geriet geſtern abend 88 Uhr der Rangierer Hiebieb
aus Freckleben zwiſchen die Puffer zweier Wagen und wurde er

ckt Der Verunglückte hinterläßt Frau und Kinder
Bitterfeld 27 Dez Auflöſung des Greppiner er ereuo Jm benachbarten Greppin

r der Konſumverein der über 300 Mitglieder zählt ſeine
uflöſung beſchloſſen weil die dortigen Anilinwerke für ihr

r den gemeinſamen Warenbezug und direkten Ver
eingeführt haben

Petersdorf Nordhauſen 27 Dez Eine traurige
Hochzeit hatte der Nordh Allg Ztg zufolge geſtern die
Tochter des hieſigen Fabrikarbeiters K Delert Das Mädchen
wollte ſich mit dem Schuhmachermeiſter Rathsfeld aus Berlin ver
heiraten und trotzdem es in den letzten Tagen verſchiedentl h
über Unwohlſein geklagt hatte fand doch geſtern die kirchliche
Trauung ſtatt Nach der Feier aber erkrankte die Braut ſo ſchwer
an Blinddarmentzündung daß der Arzt zugezogen werden und
die nunmehrige junge Frau ſofort in die Eilersſche Klinik nach
Nordhauken überführt werden mußte wo geſtern abend noch die
Operation vorgenommen wurde Hoffentlich erholt ſich die Patien
tin wieder Der Fall findet hier allgemeine Teilnahme

Bad Schmiedeberg 26 Dez Giftſelbſtmord eines
Drogiſten Jn der Nacht zum 1 Weihnachtsfeiertag hat ſich
der Kommis des Drogiſten Herrn Mohr hier vergiftet Als

man ihn am frühen Morgen zeitig wecken wollte fand man ihn
mit dem ſchwarzen Anzug bekleidet tot auf dem Bette liegend
Auf dem Tiſche lagen ein paar Zeilen von ihm durch welche er
ſeinen Chef um Verzeihung bittet weil er dieſen Selbſtmord in
ſeinem Hauſe beginge aber die einſame ſtille Feier am heiligen
Abend hätte ihn in ſolche trübe Stimmung verſetzt und zu dieſem
unſeligen Schritt verleitet Der Selbſtmörder hatte die Abſicht
am 1 Weihnachtsfeiertage ſeine Mutter zu beſuchen

Artern 27 Dez Goldene Hochzeit Dem Arbeiter
Schwarzeſchen Ehepaar hier war es am 2 Weihnachtsfeiertage
vergönnt das Feſt der goldenen Hochzeit zu begehen Dem Jubel
pagare wurde das kaiſerliche Gnadengeſchenk von 50 Mk überreicht

Ellrich 27 Dez Ueber das Vermögen des hie
ſigen Konfumvereins iſt das Konkursverfahren eröffnet
worden

Bad Lauterberg i 26 Dez Reues Kurhaus Das
Projekt der Erbauung eines neuen Kurhauſes iſt einen bedeuten
den Schritt weiter gekommen Der Elfer Ausſchuß hat ſich dafür
ausgeſprochen den Bau der Baufirma Wellbrock und Schäfer in
Karlsruhe zu übertragen Die Baukoſten dürfen höchſtens 100 000
Mark betragen Bis zu Beginn der Saiſon 1912 muß das Kur
haus ſchlüſſelfertig daſtehen

Köthen 27 Dez Folgenſchwere Lampenexplo
ſion Heute morgen hantierte das aus Bernburg ſtammende
20jährige Dienſtmädchen Anna Herold in ihrer Dienſtſtelle im
benachbarten Wulfen mit einer brennenden Petroleumlampe Die
Lampe explodierte und das brennende Petroleum ſetzte die Kleider
des Mädchens in Brand Da nicht ſofort Hilfe zur Hand war
erlitt das Mädchen ſehr ſchwere Brandwunden an Beinen und
Unterleib Es wurde ins Kreiskrankenhaus gebracht wo es
kurze Zeit darauf den erlittenen ſchweren Verletzungen erlag

Rudolſtadt 26 Dez Geh Kommerzienrat Rich
ter Der Jnhaber der weltbekannten Firma Fr Ad Richter
hier Geh Kommerzienrat Dr Adolf Richter iſt geſtern nach er
folgter Operation im Alter von 65 Jahren geſtorben

Waltershauſen 26 Dez Stiftung Der Chef der
Firma Kämmer u Reinhardt hier Kommerzienrat Franz Rein
hardt hat anläßlich des 25jährigen Beſtehens der Firma eine
Stiftung von 10 000 Mark zugunſten ſeiner Arbeiter gemacht

Waſungen 24 Dez Vom Schlachtapparat er
ſchoſſen Jm benachbarten Wahns wurde der Fleiſchermeiſter
und Gaſtwirt Auguſt Sauerbrey von dem Geſchoß eines Schwein
ſchlachtapparates der ſich vorzeitig entlud durch den Unterleib
geſchoſſen Die ſchwere Verletzung hatte alsbald den Tod des
Mannes zur Folge

Roßla 27 Dez Auszeichnung für einen Bahn
ar zt Dem Bahnarzt Dr Böcking iſt das am 27 Januar 1905
geſtiftete Erinnerungszeichen für 25jährige Dienſtzeit verliehen
worden

Holzminden 24 Dez Das ſiebente Gebot Jn
einem Orte an der Weſer wurden in der Religionsſtunde kürzlich
die Gebote aufgeſagt Als das ſiebente Gebot herankam zögerte
ein kleines Mädchen mit der Antwort Des Lehrers Frage
Kannſt du es nicht wurde mit Tränen beantwortet Als der

Lehrer nun erregt ſagte Du ſollſt nicht ſtehlen, antwortete die
Kleine heftig weinend Jch habe es nicht getan mein Vater tat
es Was hat er denn geſtohlen Fünf Stiegen Leinen
Das iſt aber grob Ja, ſagt da die Kleine unter Tränen

lächelnd das hat meine Mutter auch geſagt es ſollen Bettücher
von werden denn zu Hemden ſei das Leinen zu grob

Leipzig 27 Dez 121 Vorſtrafen Geſtern wurde
wegen Diebſtahls ein 50 Jahre alter Dachdecker von hier ver
haftet der nicht weniger als 121 mal vorbeſtraft iſt

Eerichtsvernandlungen
Der Swilechi Prozeß im Reichsgericht

Poſen 27 Dez Priv Telegr Für die am 28 Febr
nächſten Jahres beim Reichsgericht ſtattfindende Verhand
lung in der Klage der Stationsaufſehersfrau Cecilie Meier
gegen den Grafen Kwilecki wegen Herausgabe des kleinen
Grafen Joſef Kwilecki hat das Reichsgericht der Meier das
Armenrecht zugebilligt und ihr den Geheimen
Juſtizrat Dr Erytrobel in Leipzig als Anwalt bei
geordnet

djſJſCCCoyn

Eheſcheionng und Entmündigung
Ein intereſſanter Entmündigungsprozeß der ſich auf dem

Hintergrunde einer Eheſcheidungsklage aufbaute beſchäftigte die
14 Zivilkammer des Berliner Landgerichts III

Ein angeſehener Berliner Baumeiſter war mit ſeiner Frau
in Differenzen geraten die ſchließlich zur Einreichung der Ehe
ſcheidungsklage führten Die Ehefrau erwirkte jedoch ein Atteſt des
zuſtändigen Kreisarztes welches die Geiſtes krankheit ihres
Mannes beſcheinigte und deſſen Jnternierung in einer Anſtalt für
notwendig erklärte Gegen dieſen Beſchluß ſtrengte der Entmün

Ruf als Schulinſpeltor x krankheit zu charakterſſierer ſei
bekannten Pſychiaters Prof Binswanger Jena wurde der for

Sanitätsrat beſtätigte ihm denn auch daß das Feſthalten an Be
ſchuldigungen ehelicher Untreue das ihm als Geiſteskrankheit aus

digte die Anfechtungsklage beim Landgericht III an Ein Berliner

gelegt wurde höchſtens als ein Jrrtum aber nicht als Geiſtes

Auf Grund eines Gutachtens des

melle Entmündigungsbeſchluß des Amtsgerichts von der 14 Zivil
kammer des Landgerichts aufgehoben

Kunst und Wissenschaft
Samnel Cublinski f

Jn Weimar iſt der bekannte Dramatiker und Literarhiſtoriker
Samuel Lublinski am Montag am Gehirnſchlag geſtorben

Lublinski war ein gebürtiger Oſtpreuße und ſtand im dreiund
vierzigſten Lebensjahr Körperlich war er ſtets ſchwach und
leidend dadurch haftete ſeinem Weſen etwas Scheues Weltfremdes
an das eine gewiſſe Verbitterung in ihm großzog Er war der
Typus eines weltabgewandten Literaturgelehrten ſtand aber trotz
dem mit ſeinem ganzen Herzen auf der Seite der Modernen Nur
die Auswüchfſe der Richtung bekämpfte er

Fritz Klimſch Profeſſor Fritz Klimſch der bekannte
Berliner Bildhauer iſt zum Profeſſor ernannt worden

CLuftschiffahrt

Ein gefährlicher Höhenflng
Jn New Orleans findet der B zufolge gegenwärtig

ein Flugmeeting ſtatt bei welchem der franzöſiſche Flieger Roland
Garros einen bemerkenswerten Höhenflug ausführte der
beinahe eine tragiſche Wendung genommen hätte

Der Aviatiker ſtieg über dem See Pont Chartrein auf Jn
einer Höhe von 2000 Metern verſagte infolge der Kälte der Ver
gafer und die Brille des Aviatikers war ſo von Reif beſchlagen daß
er nichts mehr ſehen konnte Der Apparat begann zu fallen Man
glaubte ſchon an eine Kataſtrophe doch in größeren Tiefen fing
glücklicherweiſe der Motor wieder zu laufen an und der Aviatiker
war gerettet Bei der Landung zerbrach der Apparat

Ein neuer Höhenweltrekord

Der Höhenweltrekord den der vor kurzem tödlich verunglückte
Aviatiker Johnſton aufgeſtellt hatte iſt einer Meldung aus New
York zufolge überboten worden Jn Los Angeles in Kalifor
nien erreichte am 2 Weihnachtsfeiertag der Flieger Hoxſey von der
Wrightſchen Luftſchiffermannſchaft eine Höhe von 11474 Fuß
das heißt ungefähr 3500 Meter

Vermischfes

Der Mörder von Houndsditch
Der Londoner Polizei ſcheint es gelungen zu ſein der Mör

der der Poliziſten in Houndsditch habhaft zu werden
Vor dem Guildhall Polizeigericht wurden am Sonnabend drei

Männer vorgeführt die in dem Hauſe 59 Grove Street bei der
Commercial Road im Londoner Oſtend in welchem einer der
Täter ſeiner Schußwunde erlag verhaftet worden waren Die
ſelben ſind der dreißigjährige Jngenieur Oſew Federow weiter
Jakob Peters und der Maler Georg Dubow die beiden letzten
24 Jahre alt Alle drei ſind Ausländer ſchmächtig und ſchäbig
gekleidet Dieſelben wurden des Mordes der drei Poliziſten und
des verſuchten Einbruchs in den Juwelierladen angeklagt Ein
Zeuge Jſaac Levy Geſchäftsführer eines Tabakladens erklärte
daß er in der fraglichen Nacht nachdem die Revolverſchüſſe er
tönten die beiden Angeklagten Peters und Dubow von den
Exchange Buildings in Hounsditch hereinſtürzen ſah Sie ſtützten
einen dritten Mann den ſie zwiſchen ſich führten Als Levy ihnen
entgegenkam richteten ſie ihre Revolver auf ihn und riefen
ihm zu nicht zu folgen

Levy rekognoszierte Peters und Dubow aufs beſtimmteſte als
die beiden welche ihre Revolver auf ihn richteten außer dem
dritten Mann ſo bekundete er den ſie unter den Armen mit
ſchleppten und der betäubt ſchien ſei auch eine Frau mit ihnen
gelaufen Der Vorſitzende vertagte hierauf die Verhandlung auf
nächſten Donnerstag wo auch gegen die beiden verhafteten Frauen
verhandelt werden ſoll Sämtliche Angeklagte wurden in Anter
ſuchungshaft behalten

Der Sahnhofshund von Piſtyan
Man ſchreibt der Frankf Ztg aus Ungarn Jn unſerem

bekannten Badeort Piſtyan beſitzt der leitende Stationsbeamte
des Bahnhefs einen prächtigen Bernhardiner der ſich ganz
in die Gewohnheiten des Eiſenbahndienſtes eingelebt hat

Das etwa fünfjährige Tier bewegt ſich ſtändig auf dem Bahn
ſteig und pflegt dort auch ganze Stunden vor der Tür ſeines Herrn
ruhig zu verſchlafen Nur zweimal am Tage unterbricht der Hund
präciſe ſein Nickerchen und zwar bevor die beiden großen Tageszüge
auf der Strecke Budapeſt Berlin und umgekehrt einlaufen das
ſind nämlich die einzigen Schnellzüge mit Speiſewagen Und
noch ehe der Zug aus der einen Richtung zu hören iſt iſt der Bern
hardiner auf und raſt ihm entgegen Wie klug nun das Tier iſt
kann man daraus erſehen daß es genau weiß an welcher
Stelle es den Speiſewagen zu erwarten hat der Mittagszug
führt dieſen am Anfang der Abendzug am Ende Und noch wäh
rend der Zug fährt ſpringt das ſchlanke ziemlich große Tier auf
die Wagentreppe und begrüßt laut bellend ſeine Freunde die Köche
und Kellner des Speiſewagen die ihrem alten Stammgaſt die
köſtlichſten Leckerbiſſen reſerviert haben Da gibt es denn tagtäglich
herrliche Knochen prächtige Abfälle ja ſogar trotz der enormen
Fleiſchpreiſe hin und wieder Fleiſchſtücke Aber da heißt es
auch ſich ranhalten denn die Zeit drängt der Zug hält nur eine
einzige Minute Der Hund aber weiß ſich Rat Mit den Vorder
pfoten ſchleudert er alles raſch auf die Erde leckt ſchnell dankbar
die Hand des freundlichen Spenders und bellt dem davonrollenden
Speiſewagen noch einen kräftigen Dankesgruß nach bevor er ans
Verzehren all der koſtbaren Dinge geht

45 Jahre im Zuchthaus
Aus Rom wird uns geſchrieben Der Brigant Antonius

Cutelli der vor nunmehr 50 Jahren den Plan auszuführen
verſuchte Garibaldi zu ermorden wurde nach 46jähriger Haft
aus dem Zuchthauſe von Favignana entlaſſen Jm Jahre 1860
hatte er ſich mit einer Anzahl Kalabrefen zuſammengetan um die
Sache der Bourbonen zu verfechten und gegen Garibaldi zu ziehen
Nach der Entthronung des Königs von Negapel flüchtete Cutelli
in die Berge und führte das Leben eines Briganten Um ſich an
ſeinem alten Feinde zu rächen faßte er damals den Plan ſich zur
Nachtzeit in Garibaldis Haus zu ſchleichen und den italieniſchen

e et

Patrioten zu erdolchen Der Plan mißlang Nun wandte ſich
Eutelli von jeglichen politiſchen Aſpirationen ab und ſtellte ſich an
die Spitze einer Räuberbande mit der er in der ſchlimmſten Weiſe
hauſte Einbrüche Raubanfälle und Morde verübte Vis zu
Jahre 1864 verbreiteten Cutelli und ſeine Bande Schrecken im
Lande bis ihn ſchließlich doch die Hand der Gerechtigkeit erreichte
Die Carabinieri hatten Cutellis Lager im Gebirge entdeckt und
umſtellt Ohne Kampf ergaben ſich die Raubgeſellen indeſſen nicht
und erſt nach regelrechter Belagerung wurde das befeſtigte Lager
im Sturmangriff genommen Faſt alle Banditen fanden dabei
ihren Tod Bei ſeiner Feſtnahme verſuchte Cutelli Selbſtmord zu
verüben Die Waffe wurde ihm aber entriſſen Dann wurde ihm
der Prozeß gemacht Er zog ſich volle fünf Jahre hin denn die
unter Anklage ſtehenden Fälle waren zahllos Cutelli wurde zum
Tode verurteilt aber von König Viktor Emanuel zu lebensläng
licher Zwangsarbeit begnadigt Als alter Mann iſt er jetzt der
Freiheit wiedergegeben

Ein Hüttenwerk in die Luft geſprengt

Aus Los Angeles in Kalifornien wird gemeldet daß die
dortigen großen Hüttenwerke durch eine Dynamitexploſion
vollſtändig zerſtört worden ſind Die Urſache der Exploſion
konnte bisher nicht feſtgeſtellt werden Wie es heißt handelt es ſich
um ein Attentat da in letzter Zeit vielfach Unruhen unter den
Arbeitern ſtattfanden

Dynamitexploſion bei einer Weihnachtsfeier Drei Menſchen
leben hat am erſten Weihnachtsfeiertag eine Exploſion in Greens
burg Nordamerika gefordert Eine Geſellſchaft von Bergleuten
feierte im Heim eines Steigers Weihnachten Beim Fortgang
warf einer der Bergleute einen noch glimmenden Zigarren
ſt um mel unter die Treppe Er fiel zwiſchen dort aufgeſtapelte
Dynamitpatronen Ein furchtbarer Knall folgte Das Haus er
bebte in ſeinen Feſten und drei der die Treppe hinuntergehenden
Perſonen wurden förmlich in Stücke zerriſſen Einige andere er
litten nicht unbedeutende Verletzungen

Gefährliche Sabotage Aus Paris wird gemeldet Jm
Kriegshafen Lorient in der Bretagne wurden drei Leute in
dem Augenblicke feſtgenommen als ſie Eiſenbahnſignaldrähte in
der Nähe von Quimper durchſchnitten Von den Tätern
iſt einer ein Zögling der Marinemaſchiniſtenſchule ein anderer
Arſenalarbeiter

Ein Gaſtwirt erſtochen Am Weihnachtsſonntag wurde der
Gaſtwirt Johann Neukirchen in Düſſeldorf von dem 21jäh
rigen holländiſchen Erdarbeiter Goldſchmitz erſt ochen

Leizie Nachrichten
Ein Aufſehen erregende Erklärnng

H T B Dresden 27 Dez Jn dem Kgl Dresdner
Journal vom 24 Dezember wurde ein aufſehenerregender
Erlaß der ſächſiſchen Staatsregierung in der Angelegen
heit des Prinzen Max von Sachſen mit dem
Vatikan veröffentlicht Derſelbe ſollte gewiſſermaßen eine
Rückzugsdeckung für Prinz Max darſtellen Heute bringt
nun das Regierungsorgan in dieſer Sache folgendes wich
tige Dementi

Die Regierungserklärung im amtlichen Teile unſeres
Blattes vom 24 d M in der vielbeſprochenen Angelegen
heit des Prinzen Max von Sachſen iſt nicht von der Kgl
Staatsregierung auch nicht von dem in Evangelicis beauf
tragten Herren Staatsminiſtern ſondern vom Miniſte
rium des Kgl Hauſes ausgegangen Wie wir feſt
ſtellen können ſind weder die Staatsregierung noch die in
Evangelicis beauftragten Herren Staatsminiſter mit der
Angelegenheit befaßt geweſen und ſie haben von der Er
klärung vor deren Erſcheinen keine Kenntnis gehabt

Todesſturz mit dem Fallſchirm
Breslau 27 Dez Heute nachmittag 3 Uhr unternahm der

Ingenieur Hans Hayn auf dem hieſigen Fluggelände mit einem
ſelbſterfundenen Fallſchirm Abſturzverſuche Er ſtieg mit einem
Ballon über 100 Meter hoch und ließ ſich dann herunterfallen
Der Fallſchirm entfaltete ſich jedoch nur auf 2 Seiten während die
beiden anderen Seiten infolge heftiger Windſtöße nicht funktio
nierten Hayn ſauſte mit furchtbarer Geſchwindigkeit zur Erde
nieder fiel kerzengerade mit den Füßen zuerſt auf den Boden über
ſchlug ſich dann und blieb mit gebrochenem Rückgrat tot liegen

Verhaftete Einbrecherbande
H T B Hamm Weſtf 27 Dez Der hieſigen Polizei iſt es

gelungen eine Einbrecherbande feſtzunehmen die in der Umgegend
wahre Raubzüge in Warenhäuſern und Gaſtwirtſchaften unter
nommen hatte Durch die Polizei wurde feſtgeſtellt daß alle
größeren Einbrüche die in letzter Zeit in Hamm und den benach
barten Orten verübt worden ſind von dieſen Verbrechern ausge
führt wurden Bei einer Hausſuchung wurden ganze Warenlager
von geſtohlenen Sachen im Werte von mehreren tauſend Mark ge
funden

Vermiſchte Drahtnachrichten
Plauen 27 Dez Heute abend gegen 57 Uhr verbrannte im

hieſigen AmericanKino Theater in der Bahnhofſtraße bei der
Vorführung von Lichtbildern der geſamte Filmvorrat Der Schaden
wird auf über 1500 Mark geſchätzt Abgeſehen von geringfügigen
Hautabſchürfungen ſind Perſonen nicht verletzt worden

München 27 Dez Heute mittag ſtürzte auf einem Neubau
in Müncheburg der 42 Jahre alte Tagelöhner Niemeyer aus dem
3 Stockwerk durch einen Materialienaufzug in die Tiefe und blieb
lebensgefährlich verletzt liegen

g

Verantworklich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltung sblatt
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ſrelephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 210,50 Diskonto 194 Deutsche

Bank 261 25 Berliner Handelsgesellschaft 169,75 Dresdner Bank
162,12 Russische Anleihe von 1902 93,80 Türkenlose 180,50
Lombarden 21 50 Kanada 196,75 Baltimore 106 Laurahütte
70,87 Bochumer Quss 222,50 Gelsenkirchen 211,37 Harpener

185,65 Deutsch Luxemburg 201,75 Phönix 243,37 A G 265
sSiemens Halske 243,62 Hamburger Paketfahrt 142 Nordd
Lloyd 105,12 Grosse Berliner Strassenbahn 189,12 Warschau
Wiener 218 South Westafrica 160,25 Tendenz Schwächer

Am Kassamarkte notierten höher Julius Berger 2
Berlin Nordost Terrain 2 Adler Zementfabrik 2,50 Alsen Zement

50 Lothringer Zement 3 Hemmoor Zement 2,25 Kronprinz
Metall 4 Linke Waggon 7 Rheinische Metall 2,25 Badische
Anilinfabrik 2,75 Wickerath Lederfabrik 2,50 Deutsche Gasglüh
jicht 2 Carl Lindström 2 Ammendorfer Papier 18 Charlotten
burger Wasserwerke 2 Vogel 4,50 Brewer Wolle 2 Lindener
Weberei 2,60 Stöhr Kammgarn 3,50 Concordia Bergbau 3
Thale Aktien 2,25 Mannstädt Fasson 2 Rhein Nassau 2 nie d
riger Berliner Terrain und Bau Ges 7,25 Lübecker Masch 3
Wanderer Werke 2 Deutsche Spiegelglas 4 Schalker Glas 2,50
Akkumulatorenfabrik 2 C Lorenz 2 Aplerbecker Bergwerk 2
Glückauf Bergwerk 2 Jessenitz Kali 2

Zum Kursznettel Berlip 27 Der Badische StagtsAnleihe 0809 unk 18 101 406 40 Bayrische Staats Anl 101 ,190
Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,73b 40 Sehwarzdurg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83

r S Kamerunver Eisenbahn Anteile 92,75b DeutsehOstafrikanisehe Sehuläversehr gar 49 Coitbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 100 106

o Desseauer Stadt Anleihe 18906 4 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 00 106,20B 40 Jenaer Stadt Anl 1900
R o Jenaer Stadt Anl 1902 40 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,25bG 40 Quedlinburger Stadt Anl 1908 un
1918 o Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 100,000 4pror
Heseische Komm Obl XII 101,40G Oesterreiehisode NordWestbahn Obligationen 1874 konv 85,60b t Doeutsohbe Solvay
Werko 103,906 4if,9o Eibertelder Farben unx 1017 103 250 belten

Guilleanmse Lahmeyer 06 08 102,25B Voereingte Lausitger Glas
hütten 384,50b G

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 27 Dez

J Geld BraetAdler Kali V A 7700 7800Aezancderehall 12,400 12,700 Ammenrode e680 8700
Beienrodoe 5800 hannashali 5150 S3800Burbach 16,800 17 100 Justus I 117 118Carlsfund 76090 7700 Kaiseroda a 10 s00
Cecoilienhall c Krägershall Akt 135 138Desdemona 8500 Luadwigshall 95 StHtsch Kali Akt 162 Neustassfurt 14,890n 5100 5200 Reiohskrone

riehshal 18s 950t

onderahausen 21,000 21 500 Ronne Axt 118 120h 6600 Rochenves 3400 8s600
Kann Sachsen Weimar 7800 7800Banisa v S 00 Se ora A Siegtned 6250 6850elddurg 86 Sigmundehali 172 175Heldrungen l 2100 3200 Teutonia Abt 116 118Heldzungen II 3800 Wuhbelmnehail 14,600 1 o000

II Wiasershali 28,200 28,800
Hohenzolern 6380

Vom internationalen Zuokermarkt
In der Woche vor Weihnachten sind die Kurse nachdem

sie sich längere Zeit hindurch auf ziemlich gleicher Höhe unter
brochen nur von kleineren Schwankungen nach unten wie nach
oben hatten halten können zurückgegangen und haben dadurch
den Preis für den laufenden Monat im Sichtverkehr unter die
2 Markgrenze geworfen Besondere Gründe für diese Entwick
ung des Marktes waren eigentlich nicht vorhanden Die ge
samte Lage des Artikels würde nicht mehr 80 günstig aufgefasst
als früher Durch die wenn auch nicht umfangreichen so doch
recht bemerkenswerten laufenden Käufe Englands sowie durch
die Verschiedenen Erwerbungen für amerikanische Rechnung
ind nicht zuletet durch die hohen Verbrauchszahlen und nament
ieh durch die Zurückhaltung der Rohzuekerproduzenten war die
ausser ordentlich umfangreiche Ernte bisher ziemlich wirkungs
os geblieben Jetzt trat sie wieder in den Vordergrund Die
englischen Raffinerien hörten zu kaufen auf und in London kam
es zeitweise zu stärkerem Realisationsangebot Eine Entlastung
durch amerikanische Käufe erscheint vorderhand so gut wie
ausgeschlossen da den Amerikanern demnächst genügende
Mengen zur Verfügung stehen werden Im übrigen kann man
aber Von einer besonderen Verflauung des Marktes nicht
ſprechen und in den ersten Wochen des neuen Jahres dürfte
sich ein sehr lebhafter Verkehr entwickeln

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
er Hamburger Lagerbestand verminderte steh um 62 200 Vor
iahr Zunahme um 93 000 Sack und stellt sich nunmehr auf
26 200 Voriahr 865 500 Sack Die englischen Vorräte ver
mehrten sich um 27 600 Vorjahr 12 000 dz und stellen sich jetzt
auf 335 100 Voriahr 668 700 d Die Stocks in der amerika
nischen Union nahmen um 16000 Vorjahr 8000 Tons ad und
belaufen sich jetzt auf 57 000 Vorjahr 89 000 Tons Auf Cuba
Sind 14 Vorjahr 56 Zuckerzentralen in Tätigkeit 2000 Ton
eue Zucker wurden aus dem Innern Jer Insel in die Neben
häfen geführt Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach
Sechnerischer Abnahme um 19 700 Vorjahr 23 900 Tons auf rund
3149 800 gegen 2 822 300 Tons zu der entsprechenden Zeit des
Vorjahres
Am Kornzuckermarkte herrschte teils ruhige teilsſchwache Tendenz Ein Teil der Rohzuckerproduzenten trat in
etwas grösserem Angebot heraus und schliesslich mussten sich
e Abgeber in etwas niedrigere Preise fügen Die abge
ehlossenen Geschäfte bezogen sich namentlich auf Frühſahts
lieferungen wobei sowohl die inlandraftinerien als auch der Ex
porthandel Abnehmer waren Verschiedentlich musste die an
gebotene Ware wieder unverkauft aus dem Markte gezogen
Ferden Bei ruhigem Schluss ergibt sich für Erstprodukte ein
Verlust von 10 12 Pfg pro Zentner für Nacherzeugnisse die
Wieder reichlich angeboten waren von 22 25 Pig Die in
mächstjähriger Ernte stattgehabten wenigen Geschäfte gingen zu

7 Pfg niedrigeren Preisen vor sich Am Termin
markte wechselte die Tendenz zwischen ruhig und schwach
Anfangs vermochten sich die Werte zu behaupten gingen dann
aber im weiteren Verlaufe zurück Am Schlusse War es ruhig
Die Preise zeigen einen Wochenverlust von 125 Pfg für
brompte von 15 20 Pix für spätere Sichten Am Ratffi
ademarkte blieb es geschäftslos und still obwohl dieRatfinerien ihre Forderungen um 26 Mk pro Zentner er
Alssigten

Prelserhöhung für amerikanisches Petroleum
Die Deutsch Amerikanische Petroleum Gesellschaft in Ham

burg hat den Tankwagenpreis für amerikanisches Petroleum um
Pfg per Liter heraufgesetzt Dementsprechend ist in Ham
burg der Preis des amerikanischen Petroleums 0800 um 20 Pfg
auf 6,20 M per 50 kg erhöht worden

Hancddel Gewerbe und
Berliner Börso Eine Sportmesse

Auf Anregung des Verkehrsvereins Leipzig hat ein Kreis
von Sportartikelausstellern eine Leipziger Sportmesse ins Leben
gerufen die zum ersten Male bei der nächsten Ostervormesse
abgehalten werden wird

Verband Deutscher Bürsten und Pinselindustrieller
Wie kürzlich gemeldet wurde hat der Verband eine allge

meine Erhöhung der Preise um mindestens 5 Proz beschlossen
Die Voss Ztg erfährt hierzu dass die Preise für Bürsten und
Pinsel schon seit einigen Jahren kaum einer Veränderung unter
worien gewesen waren so dass die Hersteller mit ihren Preisen
den allgemein verteuerten Verhältnissen im Gegensatz zu
anderen Gewerben bisher nicht gefolgt waren Der Verband
setzt die Preise an und für sich nicht fest sondern muss dies
den einzelnen Fabriken überlassen welche nur der relativen
Preisbestimmung unterworfen sind Die verteuerten Rohbstoffe
und die gestiegenen Löhne haben wie die beteiligten Kreise ver
sichern die Erhöhung dringend notwendig gemacht so dass in
diesem Fall wohl zu erwarten steht dass die Durchführung all
gemein in der beschlossenen Höhe zur Tatsache wird

Der Verband der Bürstenmacher hat mit diesem Vorgehen
keinen Zusammenhang Er umfasst nur die Handwerkerkreise
welche die Bürstenherstellung betreiben Indessen wird zu er
Warten sein dass auch diese Kreise der Heraufsetzung der Ver
Kkaufspreise soweit es ihnen möglich ist sich anschliessen
werden

Berliner Handelsgesellschaft Die Verwaltung der Berliner
Handelsgesellschaft beabsichtigt wie die Franki Ztg ertfährt
nach der Generalversammlung die Zuwahl des demnächst als
Ceschäftsinhaber ausscheidenden Dr Mosler in den Aufsichtsrat
vorzuschlagen

Allgemeine Deutsche Credit Anstalt Wie die Direktion mit
teilt wird die Dividende des Institutes für das am 31 d M zu
Ende gehende Geschäftsjahr unter dem üblichen Vorbehalt auf
9 Proz geschätgt

Die deutschen Waren und Kaufhäuser im Jahre 1910 Nach
dem Jahresbericht des Verbandes Deutscher Waren und Kauf
häuser war das Jahr 1910 für sie recht günstig Ein äusseres
Merkmal hierfür ist die stetige Ausdehnung der Warenhaus
betriebe die innere UVrsache dürfte in der durch die Reichs
finanzreform verschärften allgemeinen Teuerung und Geld
kalamität zu finden sein da die Warenhäuser allgemein ihre
Artikel zu möglichst niedrigen Preisen abgeben können

Deutsche Tiefbhohr Akt Ges in Nordhausen Der Verkaufs
preis der bei dem jüngst erfolgten Verkauf von Kalifeldern der
Werra Gruppe erzielt wurde lässt wie verlautet gegenüber dem
Buchwert einen Buchgewinn von 900 000 bis 1 Mill Mk

Phönix Bergbau Akt Ges Nach der Recklinghäuser Ztg
beabsichtigt die Phönix Bergbau Akt Ges auf der Zeche Nord
stern einen neuen Schacht abzuteufen

Gewerkschaſt Alexandershall in Berka a d W Die Gewerk
schaft verteilt für das letzte Vierteljahr 1910 eine Ausbeute von
150 Mk auf den Kux

Gewerkschaft Hansa Silberberg Kalibergwerk n Empelde
Für das letzte Viertel dieses Jahres wird eine Ausbeute von
75 MK auf den Kux Verteilt

Die Gewerkschaft Huepstedt zieht zum I Februar eine dritte
r von Mk pro Kux Von der früher bewilligten 1 Mill Mk

ubusse ein
Eruneuter Preisrückgang Der Aluminiumpreis sank neuer

dings von 68 69 S auf 65 66
Des Winters Gebot Die Elbschiffahrtsgesellschaften

schliessen den regelmässigen Elbeverkehr am 30 d M
Feuer Das Baumwolllager der Spinnerei Pferdmenges

Herren in Gladbach ist abgebrannt für 50 000 Mk Rohbaum
wolle ist vernichtet

Deutschlands Kohlenproduktion hat sich im November gegen
über dem Vorjahre weiter gesteigert Es betrug die Stein
kohlenproduktion 13,2 12,6 Mill t die Braunkohlenproduktion
6,4 6,1 Mill t und die Koksproduktion 2 1,8 Mill t

Gewerkschaft Wilhelmshall in Anderbeeck Die Gewerk
schaft wird für das letzte Vierteljahr 1910 und zwar am 31 Dez
eine Ausbeute von 300 Mk für den Kux ausschütten Es wurden
danach im Jahre 1910 im ganzen 800 Mk auf den Kux gezahlt

Fisengiesserei Akt Ges vorm Kevling Thomas in Berlin
Die Gesellschaft hat wie man der Voss Ztg schreibt in dem
am 31 Dezember ablaufenden Geschäftsjahre besser als im Vor
jahre gearbeitet Die Dividende die in den beiden letzten Jahren
4 Proz betrug wird mit mindestens 5 Proz in Aussicht ge

Die Aktien zogen heute um 5 Proz auf 137 Proz im
urse an

Die Prestawerke G in Chemnitz erzielten einen Ueber
schuss von 133 000 117 000 Mk woraus wieder 7 Proz Divi
dende gezahlt werden Für das neue Geschäftsjahr liegen wie
berichtet wird Aufträge in grösserem Umfange als im letzten
Jahre vor Wenn auch mit erneuten Preisrückgängen zu rechnen
sei so würden doch die Vorteile einer neuen Anage in Bezug
auf Uebersichtlichkeit und rationellste Einrichtungen weiterhin
gute Resultate ermöglichen

Deutsche Diamanten Vie aus Brüssel gemeldet wird ge
staltete sich der Absatz des Dezembershipments von deutschen
Diamanten befriedigend Ueber 40 000 Karat wurden bei er
höhten Preisen für bessere Sorten verkauft

Das Vordringen der elektrischen Glühlampe Die Entwick
lung in der elektrischen Glühlampenindustrie ist in diesem Jahre
wie verlautet recht befriedigend gewesen Die Auer Gesell
schaft konstatiert einen höheren Absatz in Osramlampen die
Siemens Gesellschaft eine wesentliche Umsatzsteigerung in
Tantal und Wotanlampen

Stabeisenkonvention Für den 18 Januar ist eine Versamm
lung der Stabeisenkonvention in Aussicht genommen Wworden
die hauptsächlich über die Verlängerung der Vereinigung be
schliessen Ssoll

Londoner Metallmarkt Der Kupfermarkt war unter dem
Finflusse schlechter Nachrichten aus Amerika wiederum lustlos
und die Kurse bröckelten nach festem Beginn späterhin ab
Zinn lag infolge guter Unterstützung fester Zink und Zink
bleche unverändert Blei ruhig

Aus dem Konzern der Bank für Brauindustrie Die Brauerei
zum Feldschlösschen Akt Ges in Dresden die seit dem Jahre
1905 in Interessengemeinschaft mit der Bank für Brauindustrie
Deutsche Bierbrauerel Akt Ges und Aktienbierbrauerei Gam
brinus steht weist für das verflossene Geschäftsjahr 1 138 073
Mark Einnahmen aus Bier aus Im Vorjahre erschienen auf
Bierkonto nur 745 219 Mk doch war damals die Biersteuer
bereits in Abzug gebracht während sie diesmal zusammen mit
den übrigen Steuern i V 27 445 Mk das Debet der Gewinn
und Verlustrechnung mit 327 615 Mk belastet Die Handlungs
unkosten ertforderten 242 988 253 843 Mk sonstige Unkosten
77 609 76 797 Mk Einschliesslich 11 291 8808 Mk Zinsen und
971 1503 Mk sonstige Eingänge werden als Gewinnüberschuss
502 124 397 446 Mk ausgewiesen IHervon sind zunächst 51 200
51 926 Mk Pacht an die Gambrinus 64 129 64 336 Mk

Abschreibungen auf die Anlagen und 35 000 25 000 Mk a
Debitoren zu kürzen Aus den verblelbenden 351 794 256 190
Mark sollen 10 8 Proz Dividende gleich 225 000 180 000 Mk
gezahlt und u a 70 000 40 000 Mk dem Delkredere und Dis
positionsfonds zugeschrieben werden

Rositzer Zuckerraffinerle in Rosttz Nach dem Geschäfts
bericht für das am 30 September beendete Pechnungsjahr Konnte

VerKehr
ein Nutzen aus dem Entzuckerungsbetrieb wieder nicht erzielt
werden der Fabrikationsgewinn ist ausschliesslich der Rohb
zuckerraffinerle zu verdanken Nach Abschreibung von 179 645
179 049 Mk verbleibt einschliesslich des Vortrages ein Rein

gewinn von 736 137 377 748 Mk wovon 6 4 Proz Dividende
für das diesmal nur 9 Monate umfassende Geschäftsjahr verteilt
und 88 304 88 626 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden
sollen Nach der Bilanz betragen Debitoren 2 813 482 745 956
Mark darin enthalten sind diesmal j 940 676 Mk Bankguthaben
Vorräte 1 446 616 4 352 336 Mk Kreditoren werden mit 376 083
1 677 095 Mk der Betrag der gestundeten Zuckersteuer mit
2 552 008 2 562 221 Mk ausgewiesen Für das neue Geschäfts
jahr ist der weitaus grösste Teil der Erzeuxung wie der Vor
stand berichtet schon verkauft die Rohprodukte gegen diese
Verkäufe sind mit befriedigendem Nutzen eingedeckt Die
Chemische Fabrik Taucha arbeite dauernd günstig so dass Von
dort wieder ein guter Ertrag zu erwarten gei

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Prodaktenbörs e 27 Derember Am Frähmar
ootierten Weizen inländ 194,00 197,00 ab Bahn und frei Mühle
Roggen Aaländ 145 00 146,00 ab Bahn und trei Mähle Hafermüihen meoklenburgiseher pomm preussiseh posenseher und
sohlesiseher fein 170 121 mittel 158 108 gering 152 155 ruesuseh
und Donan mittel 150 16 gering 145 149 ab Rahn und tre Wagen
Mais awerik mixed 138 141 neuer abtallender runder
135,00 138,00 trei Wagen Oerste r mitteund gering 135,00 150,00 gute 151 162 russtsohe und Donau leichte
118,00 121,00 sohwere 122 139 ab Bahn und trei Wagen Erbseo
inländische und ausländisehe Futterwase mittel 147 164 Tauben
erbsen 155 164 ab Bahn und trei Wagen Weisenmeh 00 23,75
bis 27 50 Roggenmehl 0 und 1 18,60 21 10 Wetzeonkleie
9,90 11 25 Roggankleie 5 10 25

Magdeburg 27 Dez Die Notierungen verstehen sieh für
1000 kg netto ab Station und frer Megdeburg Weinen engl und
Sommer stetig gut 102 197 Weizen Rauh 193 199 Roggen
inländ rubig gut 142 147 Gerste ausländ Futtergerste fest
aut 118 121 Be fer inl stetig gus 155 165 Mais runder
still gut 133 135 amerik bunter gut 136 M

Hamburg 27 Dez Getreidemarkt Weinen fest Ostholst
Meceklbg 196 198 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 144 155
Gerste ruhig eädruss 102 104 Hater ruhig Holsteiner
Mecktendurger neuer Holsteiner und Meoklenburger 150
bis 168 Mais ruhig La Plata 97 99 mixoed 103

Pest 27 Dez Weizen per Okt G per Apri10,97 G 10 98 B Rogeen per Okt G B per April 7,77G 7,78 B Hafer perprii G per Aprii 837 G 8,38 B
Mais per Mai 5,68 6,69 B

Zucker
Hamburg 27 Dez Rübenrohzueker 1 Produkt Beais 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

Januar 0 J i 8,95 00 9,06 7v März 7 d ,05 8,20 9,20 Te Msi 2 9,20 9,35 9,35 vAugust 37/ 0,30 0,30e Okt Dez J e 9,37 9,37 9,37 7ruhig ruhiger ruhig
Kaffee

RKemburg 27 Dez Good average Santos
vorm nachm abendsper Desemiber B7 C r 58 J 574 Maärs J l a e 57 572 4 57 GMai S 56 G 5T GSeptemder 56 G s57 G 57 Gstetig stetig ztettigRio de Janeiro 27 Dez Kaffee Zufuhren 15,000 BSeok in Bio

20 000 Sack in Santos
Bavre 27 Den Kaffes good average Santos per Dos 68i,

per März 69, per Mai 69 per Juli 69,
Eier

Berlin 27 Dez Rier r Schock vollfrische ausländisohe S o0
bis 5,40 in und ausländische bessereſSorten 4,50 4 Ts in und aus
ländisohe geringers Sorten 4,30 40 zweite Sorten Käbl
hauseier 4,70 Kalkeier 4,10 kleine Nier 3,30 3,50 Marx Fest

Kartoffelmehl und Stärke
Magdevburg 27 Dez Prima Kartoftelstärke und Mehl Gör

100 g 20 50 21 00 Fest
Beriin 27 Dez Kartoftelmehl u Stärke 21,25 21 75 Feuchtes

Kartoffelmehl 10,40

Splritus
Nordbausen 27 Dez Branntwein 40 Vol Pros für 100 ke

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
93 00 99 00 M per loko und Dez 1910 Sept 26011 ohne Vass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 27 Dez Stadtschmalz 61 60 amerzs, Reagm 51,00

Chamberlain 56 25
Köln 27 Dez Rabö l Ioxo 60,00 per Mai 58,00 Stil

Chemische Produkte
Hamburg 27 Des Chilisalpeter per loko 9,05 Febr Meer

9,17 trei Fahrreug Hamburg
Wolle

Bremen 27 Der Baumwolle stöll Upl loko miödl 77 Ptg

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

Xow VorkK 37 12 24 12 Chicago 27 12 24 12
Weizen p Der 972 9781 Weizen p 73 S92Mai 10 i 152 t n o SMats p Bez s Nais p Dez a 46Nai S Neai 47 48Meh Spring elears 18 4 18 Her Dez 31
Kaffee Fair Rio Nr 7 18 Mai 34p Der 11,05 Roggen p Dez 80 Op Jan 11 07 Saeohmals p Juan 10 70 10 80Petroleum in COases S,90 S 80
do in New Vork 7,40 7,40
do in Philadelphia 7,40 40

Tendenz Weizen stetäüg Mais atetig

Wasserstände
bedeutet über unter Null

Mai 10,28 10,87

Sanio ung Vnstrut

ehe Se ſernNodre oberpe el 30 222
a Dn gel 4 häWelseerſeis dervese 438 4383

nterpege dn a u 7D 8 5 7Unterpegel 20 2,00 20c 155 10Kalbe Obarpegel r 75 179Unterpogel 50 19 64
Ieer Hger Ribe Moldan

r v F m h n Süpebunel 26 neebere rLauv 9 79 u Ro eieo 8 u
Budweis to o 7krrße bie 4 ſo ebarg Ta2b0
Brandoeis 9 13 eMolnik 1,35 27 Wi ue e W 7

Torgon 374 v 92 Lauep burg V 273
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